
Verlag Langgasse 21
„lagblattijau* 4'.

Gchakter-HaNe peöfsnel von 6 Uhr morgen » dt» 6 Uhr adendB.
Poftschetttont»: Frantsurl tu SW. SU. 7405.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
Fernruf:

^r », « atth <n>, - Nr . «m» . « . ,
von > llbr morgen , di» 6 Uhr abend», anher Sonnt »! »

P»stfche« »itt»i grankfuri 0. m. Rr. 7»« .

Bezugspreise: Durch den Verlag bezogen : Mt, , .8« monaNich, OM. rNertelsährllch ohne
Traglohn : durch die Pos , bezogen : SH. 5.60 monalhch, Mk, 16.50 vtertelsührUch, mit Bestell
gelb. - « e-uasbesiellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , dl« Träger und alle
Poslanstalien - In Fällen höherer Deroall, Beiriebsslörungen oder Streiks haben die Be.
zieder trmen Anspruch aus Lieferung de, Blatte» oder Erstattung de» entsprechenden Entgelt»,

Amelaenpreisei Örtlich« Anzeigen Mi . 1.25, auswärtig « Anzeigen Mt . 1.60, örtlich« Reklamen vkk. 5.—,
aurwärtige Reklamen M!. 7. - für die einspa tiae llolonelzeile oder deren Raum . — «ei " '«ber-
Holter Aufnahme unveränderter Anzeigen entsprechender Nachlass. — Schlug der Anzetgrn-
Annobme für beide Ausgaben 10 Uhr rormittag ». — Für die Aufnahme von Anzeigen an
oorgeschriebenen Dagen und Plätzen wirb kein« Lewühr übernommen . oaa»->« >« «» »»o>i.« » ««»»«o»

Berliner Abteilung d. » Wiesbadener Tagblatts : Berlin W. 9, Botzlttahe 18, Fernsprecher: » Mt Zentrum 11435 - N437.

Samstag , 3. September 1021. _ M0rgeN - AUSgSbL _ N ^ M ^ 0DIahr ?ang^

Der Krieg im Burgenland.
Seit dem Inkrafttreten des Vertrages von

St . Germain , also seit dem 16. Juli 1920 hat Deutsch-
Österreich Anspruch auf das Burgenland (Deutsch -West¬
ungarn ) . Seit dem Inkrafttreten des Vertrages von
Trianon im vorigen Monat August 1921 ist Ungarn
verpflichtet , das Burgenland herauszugeben . Jetzt
schreiben wir schon September und noch ist die Wiener
Regierung nicht , im Besitze der Verwaltung des neuen
Landerwerbs . Vor Oedenburg knattern die Flinten
eines frisch-fröhlichen Krieges zwischen den ehemaligen
Schwesterländern Österreich , und Ungarn . Die Lage
ist wie in Oberschlesien , nur mit verwechselten Rollen.
Oberschlesien ist deutsch, aber die Polen wollen es los¬
reisten . Westungarn ist österreichisch , aber die Ungarn
wollen es nicht herausgeben . Die Ungarn haben auch
ihren Korfanty . Er heißt Hejas  und steht als Ober¬
leutnant an der Spitze der „erwachenden Ungarn " .
Vor deren grimmigen Drohungen mutzte der künftige
österreichische Landesverweser Dr . Davy  flüchten.
Wie weit der Aufstand der „Erwachenden " von den
maßgebenden Stellen in Budapest gebilligt und unter¬
stützt wird , ist genau so leicht zu erkennen und genau
so schwer nachzuweisen , wie die Schuld Warschaus an
den oberschlesischen Aufständen.

Die ungarische Negierung arbeitet mit zwei diplo¬
matischen Echachzügen , um dem Krieg der Insurgenten
ein rechtliches Mäntelchen umzuhängen . Sie behaup¬
tet , noch ein Faustpfandrecht wegen einer Milliarden-
forderung an Wien zu haben , und sie erklärt , im Bur¬
genlande beständen zwei Zonen : die eine , die größere
sei militärisch von Ungarn geräumt . In der zweiten
Zone müßten Gendarmerie und Zollwache noch bleiben,
eben wegen der Geldschuld . Also eine Art „Sanktion"
von Budapester Gnaden . Die deutsch-österreichische Re¬
gierung bestreitet diese Winkelzüge natürlich ganz
energisch Aber die Terrortruppen der Rebellen-
kommandanten Prozay , Ofztenburg und
Hejas  lassen sich in ihrer Heldenpose nicht beirren.
Das Ganze böte einen wirkungsvollen Stoff zu einer
Operette , wenn nicht die Roheit der ungarischen Ban¬
den an das oberschlesikcheVorbild erinnerte , wenn nicht
scharf und zwar von seiten der Ungarn mit Dum -Dum-
Eeschossen gefeuert würde.

Bundeskanzler Schober  hat getan , was er konnte.
Er zählte die Häupter seiner verfügbaren österreichi¬
schen Zwerg -Armee und erkannte , daß er nicht die
Machtmittel besitzt, um die Ungarn zur Vernunft zu
bringen . Deshalb wandte er sich mit einem Protest
um Hilfe an die kleine und an die große Entente . Der
Appell an die kleine Entente stützt sich auf eine Er¬
klärung des Dr . Bene cs,  des geistigen Urhebers der
„Kleinen ", daß die Einhaltung des ungarischen Frie¬
densvertrages für die verbrüderten Länder Tschechien,
Jugoslawien und Rumänien einen Programmpunkt
bilde . Bis die Mitglieder der kleinen Entente bei
ihren ewigen Eifersüchteleien über die Hilfe an
Deutsch-Österreich einig sind , wird wohl noch viel
Master die Donau hinunterfließen . Auch die Haltung
der großen Entente ist unklar . Es ist in Wien aufge¬
fallen . daß die Warnungen der Vertreter Österreichs,
die in Westungarn die Übergabe des Landes vorbereitet
batten , bei der Interalliierten Kommistion in den
Wind geschlagen wurden . Es hat ferner unangenehm
berührt , daß der Entente -Ausschuß im Burgenland den
ungarischen Militärs , die in Eendarmen -Uniform ge¬
steckt wurden , den Aufentbalt in Oedenburg solange
gestattet haben , bis olücklich ihr Feuergefecht mit den
anrückenden Deutsch-Österreichern losging . Und der
einzige lichte Punkt in dieser Angelegenheit war . daß
eine Anzahl von Ententeoffizieren an die Spitze der
kleinen österreichischen Abteilungen traten , um den
„erwachenden Ungarn " zu zeigen , daß sie unter Um¬
ständen mit der Entente anbinden , wenn sie schießen.
Die 250 000 Deutschen des Burgenlandes erwarten,
daß die Entente Ungarn mit Entschiedenheit den
Standpunkt klarwocbt und es eventuell zur Erfüllung
seiner Vertragspflichten zwingt . Der Auswärtige Aus¬
schuß des österreichischen Nationalrates ist bereit , nach
vollzogen -r Räumung des Burgenlandes durch die
Ungarn w !t Budapest zu verhandeln , vielleicht es auch
zu einer Volksabstimmung kommen zu lasten . Ab °r
kann man es den Eroßdeutschen libelnebmen , wenn sie
jebt erklären , daß jener mebr als friedliche Beschluß
durch den Rechtsbruch Ungarns hinfällig geworden ist?

d*. Wien. 2. Sevt . Die öfterreickiische Regierung ent¬
sandte um den biski-r beseht gehaltenen Teil Westungarns
für alle Fälle halten zu können. Reichswehr zur Ver¬
stärk un  aber Gendarmerie . Die ungarischen Aufständischen
räumen , wie man annimmt . Oedenburg  nicht freiwillig,
sondern geben möglicherweise sogar im südlichen Burgenlande
aiiemw neuen die steierische Grenze vor

Der Rüstungsausschuß des Bölkerbundes.
WTB . Gens , 1. Segt . Im Rüstungsausschuß des Völker¬

bundes . der morgen tagen wird , ist ein Abänderungs¬
antrag  zu dem Pakte von der französtlchen Regierung e,n-
gcgangen . der folgenden Wortlaut bat ' Es soll eine ständige
Kommistion eingesetzt werden die dem Rat Vorschläge zu
machen hat über die Ausführung der in Artikel 1, und 8
cnibaltenen Vorschriften Die Kommistion soll in der
von den einzelnen Regierungen angenommenen Form und
in dem von ihnen festgesetzten Zeitpunkt alle oieststellungen
prüfen . die der Rat für nützl ' .h hält neben den bereits ge¬
sondert in den verschiedenen Friedensverträgen festgesetzten
Bedingungen über Heer -. Flotte - und Luftschiff-
fahrtsfragen.  Diese Kommission wird außerdem be¬
auftragt . dem Rat über militärische Fragen und Lummn-
und Flottenfragen einen Rat zu erteilen und vor allem
ein gemeinsames Vor geben  zu erwägen und zu
prüfen , was der Rat laut Artikel 16 den Mitgliedern des
Vülkerbundsrates einvleblen könnte . In wichtigen Fällen
wird die Kommistion vom Rate aufgesordert . die Mab-
nabmen für sofortige Bedürfnisse anzuempfeblen.

Ein Übereinkommen in der ?)ap-Frage.
Dz. London . 2. Seot . Wie die ..Times " aus New -Pork

berichtet , verlautet von feiten des javanischen auswärtigen
Amts , daß ein Übereinkommen in der Bao-
Frage  zwilchen ven Vereinigten Staaten und
Ja van ..wahrscheinlich erzielt werden wird " . Amerika
solle die Kontrolle über das Bap -Enam -Kabei einschließ¬
lich des Kabelendes auk der Insel Pap erhalten . Die Ver¬
einigten Staaten erkennen das javanische Mandat
über die Insel an Die Kontrolle des Kabels von Vav nach
der holländischen Insel Menado soll durch ein Übereinkommen
zwischen Iavan und Holland geregelt werden.

Die Entscheidung über die Hafen - und Wasserwege
Danzigs.

Dz.  Danzig , 1. Sevt . Das volnifche Ministerium für
Außeres bat durch ein « Rote vom 26 . August beim Ober-
knmw.lffar des Völkerbundes einen Appell  eingereicht
gegen die Entscheidung des Präsidenten des Ausfchustes für
Hafen - und Wasterwege Danzig vom 5. August 1921. wonach
die ..lebende Weichsel " als ein Wasserweg anzulehen lei . wie
er in der Danzig -polnischen Konvention vom 9. November
1920 genannt ist. Der Oberkommistnr bat diesen Avvell am
21. August zur Geaenäußeruna dem Senat der freien Stadt
Danzig , --geben lasten Die Erklärung des Senats ging dem
Oberkommillar bereits bente zu . so daß mit einer baldigen
Entscheidung des Oberkommistars auch in dieser für die
freie Stadt Danzig so bedeutungsvollen Frage zu rechnen ist.

Geplante Erhöhung der Elsenbahntarife.
Br . Berlin . 2 Sevt . (Eig Drabtbrricht .) Die Mehr¬

kosten die der Eisenbahvvervaltung entstehen werden durch
die Erhöhung der Teruerungszulogen für die Eisenbahnbe¬
diensteten ab 1. August und durch die voraussichtliche Teue¬
rung der Betriebsmaterialien ( Koblen >>sw. l . sollen nach
einem Beschlüsse des Reichskabinetts durch eine Erhöh¬
ung der Personen - und Gütertarile um 80  v.
H wieder eingebrackt werden . Enisnrechende Vorlagen
werden zunächst in der zuständigen Tarifkommistion der
deutschen Eifenbahnvcrwaltuna und dem Perkehrsbeirat
durchberaten werden . D -e Erhöhungen sollen , wie gemeldet
wird , sobald als möglich voraussichtlich ab 1 Dezember,
fiir den Personenverkehr in Kraft treten . Die erhöhten
Tarife werden rechtzeitig vor dem Inkrafttreten ver¬
öffentlicht.

Der Gesetzentwurf über die Heranziehung von Frauen
zu Schössen und Geschworenen.

Br . Berlin . 2. Sevt . Der vom R e i ch s r a t . wie be-
kannt abaelebnte Entwurf eines Gesetzes Uber die Heran¬
ziehung der Frauen zum Schöffen - und Geschworenenamt ist
nunmehr von der Regierung dem Reichstag vorge¬
legt  worden . Rach der Eef -Kesvoriaae sollen Frauen zu
Schössen und Geschworenen gewählt werden unter Vorbe¬
halt des Rechts , diese Berufung ablcbnen zu können.

Der Belagerungszustand in Eroß -Strehlitz und Cleiwitz
ausgehoben.

Dz. Veutben , 1. Sevt . Der Belagerungszustand im
Kieste Eroß - Etreblitz  sowie im Stadt - und Landkreis
E l e i w i tz ist aufgehoben worden.

Die Verfolgung der Mörder Erzbergers.
Br . Karlsruhe . 2. Sevt . (Eig . Drahtbericht ) Wie der

..Badische Anzeiger " meldet , traf in B a s e l ein Unter¬
suchungsrichter des Landgerichts Offenburg ein . Um eine
Spur der Mörder Erzbergers in der Schweiz zu verfolgen.
Rach dem Blatte liegen Anhaltspunkte dafür vor daß die
Mörder oder ihre MitbcNer mit dem D-Zug aus Offenburg
in Baiel angeDmmcn sind und Pässe vorgezeigt haben,
die ihnen den Weg in die Schweiz geöffnet baden

Br . Karlsruhe . 2. Sevt . (Eig . Drahtbericht .) Aus einer
neuen Bekanntmachung der Öffenburger Staatsanwaltschaft
gebt hervor , daß die beiden Mörder Erzbergers von 21.
August bis zum Mordtag : . Freitag , den 26. August im
Gasthaus ..Zum Hirschen " in Ovoenau unter dem offenbar
falschen Namen Franz Ri e I e. Srndio aus Düsteldorl und
Knut Bergen  Stud . vbil . aus Jena gewohnt haben
und abends mi . Fahrkarten 4. Klasse von Ovoenau nach
Offenburg abger - ist sind Die beiden Täter sollen zwischen
25 und 30 Ialne alt sein.

Abgeordneter Diez außer Lebensgefahr.
Dz. Radolfzell , 2. Seat . Der Reichskanzler  be¬

suchte gestern den Abg . Diez,  der bei dem Attentat aus
Erzberger einen Schuß durch den Oberarm und durch die
Lunoe crbaltrn batte . Das Befinden des Ab « . Diez ist den
Umständen nach befriedigend . Er ist außer Lebensgefahr.

Der Reichskanzler über die Folgen des
Attentats.

Dz. Stuttgart . 1. Sevt . Der Reichskanzler  empfing
auf der Fahrt von Stuttgart nach Biberach einen Vertreter
der württembergischen Zentrumskorrespondenz und erklärte
auf dessen Frage , welche politischen Folgen  die Er¬
mordung Erzbergers voraussichtlich noch auslosen wurden,
u. a . : Wenn man die Wirkungen reichlich abschatzen wolle,
müsse man sich die in der letzten Woche steigende Erregung
des arbeitenden Volkes wegen der sinnlosen Angriffe von
rechts gegen die Republik und die staatliche Autorität vor
Augen halten , llberlriebene Kundgebungen chauvinistischer
Kreise hätten außen - und innenpolitisches Unheil ange-
ricktet . Im Augenblick , wo wir außenpolitisch das demo¬
kratische Selbstbestimmungsrecht forderten , kompromittiere
man die Politik des Reiches . Man müßte geradezu meinen,
gewisse Kreise härten Freude daran , unsere Augenvolltik m
eine neue Atmosphäre des Hasses und Arg¬
wohnes ,u stürzen . In diele Atmosphäre hinein komme
die Nachricht vom Morde an Erzberger . die das ganze Volk
in Bewegung brachte . Die ungeheure Erregung des demo¬
kratischen arbeitenden Volkes könnte schlimme Wirkungen
auslösen . Es sei zu wenig gesagt , wenn er bemerke , da»
Reich sei in Gefahr:  nein , der Staat und seine Ord¬
nung . sie könnten durch die Politik von rechts , die den
Riäffendruck von links auslöse , in Gefahr gebracht werden.
Er erinnere daran , daß vorgestern die Mehrb e r ts-
sozial isten und Unabhängigen  be , ihm vorstelli,
geworden seien , um auf die dem Reiche und der demokrati¬
schen Republik drohenden Gefahren aufmerksam zu machen.
Der Mord an Erzberger führte die sozialistischen Parteien
einander näher . Vielleicht sei dies gewissen Elementen
leckt willkommen , um . wie man glaube , damit die Bürger¬
lichen nach rechts zu zielen . Das fei aber ein gewaltiger
Irrtum.  Er babe in Frankfurt „ rieben wie das christlich
denkende Voll der Arbeit sich dem Morde gegenüber ein-
stellte . Man falle sich zur rechten Zeit darüber klar lern,
wie der Versuch , die Republik in Not zu stürzen , von der ge-
lamten deutschen Arbeiterwelt beantwortet wurde Die
Reichsregieruna erkenne in den Maßnahmen des gestrigen
Tages nur ihre Pflicht , indem sie größeren Gefahren vor-

Drohbriefe gegen Scheidemann.
Bb . Kassel , 1. Sept . Bei der gestrigen Protestver«

sammlung gab Landtagsabgeordneter Hauskirch
u a bekannt , daß eine große Anzahl Drohbriefe , die
in unflätiger beschimpfender Form abgefaßt sind, an
den Oberbürgermeister Scheidemann täglich eingehen.
Scheidemann ' befindet sich augenblicklich in Bad Kiffirt»
aen . Sowohl nach Kassel wie nach dort sind diese Droh-
bricse und teilweise offenen Karten gerichtet . An
einem einzigen Tage gingen 79 Briefe
aus den verschiedensten Teilen des Landes ein , in
welchem ausgesprochen wird , Scheidemann werde da»
gleiche Ende finden , das Erzberger gefunden habe . Die
Versammlung verurteilte scharf ein derartiges Volks-
vergiftendes Treiben , da es offen zum Bürgerkrieg
führen muß.

Dz. Berlin , 1. Sept . Ein Vertreter des „B . T ."
hatte eine Unterredung mit dem Vizekanzler Bauer,
welcher ausführte , ihm scheine bei der gestrigen De m o n-
st r a t i o n von besonderer Wichtigkeit die Haltung der
unabhängigen  Sozialdemokratie , welche ihre
Entwicklung zum demokratischen Standpunkt in erfreu,
sicher Weise zum Ausdruck gebracht habe . Das gesamte
werktätige Volk stehe auf dem Boden der demokrati¬
schen Repubuk . Bei seinem (Bauers ) Aufenthalt in
K i >s i n g e n seien er und Scheidemann während der
Spaziergänge am Brunnen andauernd der Gegenstand
wüstester und unflätigster Beschimpfungen von
deutsch nationaler  Seite gewesen . Über die Er¬
mordung Erzbergers batten zahlreiche Leute ihre Be¬
friedigung ausgesprochen . Es fei für die Reichsregie-
rung notwendig gewesen , den Schürern dieses politi¬
schen Hasses energisch entgegenzutreten , um blutige Er-
eignisie in Deutschland zu verhindern.

Der Belagerungszustand in Bayern.
Dr . Berlin . 2. Sevt . Zu der Blättermeldung . daß

wegen der Aushebung des Belagerungszustandes in Bayern
zurzeit schon Verhandlungen zwilchen der Reichsregierung
und der bayerischen Regierung stattiänden , erfährt die „D.
Allg . Ztg ." von zuständiger Seite , daß bisher in Berlin von
dcrariigen Verhandlungen noch nichts bekannt sei. Jeden¬
falls fei die Nachricht u n z u t r e sä e n d . daß der
Reichsoräsident die Aushebung des Belagerungs¬
zustandes in Bayern beabsichtige. — Dem
.23. T ." zufolge sei anzunebmen , daß unmittelbar nach der
beute früh erfolgenden Rückkehr des Reichskanzlers die Be¬
ratungen über diele Frage ausgenommen werden würden.
Den Anlaß dazu biete die Sitzung des logenannten Über¬
wachungsausschusses  des Reichstags , der von seinem
Präsidenten , dem lozialistiichen Mebrbeitsnbgeordneten
Meerkeld.  für beute einberufcn worden ist mit du
Tagesordnung „Der Ausnahmezustand in Bayern.

Zwischenfälle in Heidelberg.
Dz. Heidelberg . 2. Sevt . B >i den gestrigen Kund¬

gebungen  kam es zu einigen Zwischenfällen . Vor dem
Gefängnis das zurzeit kein : volitismen Gefangenen , wohl
aber Schwerverbrecher  wie Sickert , beherbergt , ver¬
langte die Menge die Freilassung der Gefangenen . Starke
Sickerbeitsvolizeirosten hielten die Gänge und Türen be»
Arbeiterführern gelang es . die Menge zu beiuüiscn.
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Die Pariser Presse über das republi¬
kanische Deutschland.

«n ..V « is . L. Sevt . (Drahtbericht .) Der ..Petit
V ° ri irn schreibt unter der Überschrift „Das republikanische
Dnrtlchland Nach den Riesendemonstrationen in Berlin
und in mehreren gröberen Arb .' iterzentren in Deutschland ist
es unmöglich , das Vorhandensein demokrati¬
sier Kräfte,  die ihrer Anzahl und Disziplin nach Etn-
druck machen , renserts des Rheins zu leugnen . Gewiß ist
!^ . ,Getabr eines reaktionären Staatsstreiches noch nicht
beseitigt , aber so lange die Alliierten sich am Rhein befinden,
wird das Abenteuer so riskant lein , da « die militärischen
Rubrer es sich ein zweites Mal überlegen werden , bevor sie
es versuchen . Die Bourgeoisie , dir in Deutschland auch zählt,
weiß recht gut , dab die Republik der Friede  ist und
f« wird die Militärtübrer auf dem Weg «, der zu einer neuen
Kataitropbe führen mun nicht ermutigen . Wenn die deut¬
schen Sozialdemokraten klug genug sind , die Massen der Be¬
völkerung und die Bourgeoisie nicht durch Gewalttaten oder
Drobungen , u erschrecken, kann man zu hoffen beginnen , daß
die verrschast der Sobenzollern endgültig
e r I e d t g t ist.
.. Das ..Petit Journal " lagt : In ganz Deutschland bat sich
das Volk durch die Ermordung Erzbergers erregt und gegen
die Junker und Militaristen erhoben . Man darf die Be-
deutrmg des gegenwärtigen Geisteszustandes , der sich jenseits
des Rheins , n zeigen scheint , nicht berabietzen . Wenn er
sich entwickelt und verstärkt , wird er bald eine der mäch-
t ' gsten Bürgschaften für den Frieden  werden.
Das Kabinett Wirtb  bat seinen guten Willen  ge¬
zeigt . den zu verkennen schleckte Politik wäre . Di « Wort »,
di « der Kanzler am Grabe Erzbergers gesprochen hat . war
man in Deutschland zu hören nicht gewöhnt.

„Papula ir " erklärt über die Kundgebungen : Die
Alldeutschen haben mit der Ermordung Erzbergers das
gerade Gegenteil von dem erreicht , was sie suchten . Die
deutschen Arbeiter sollen wissen , dab ihre Kameraden
in Frankreich  von Herren mit ihnen sind im K a m v s e
gegen die Reaktion.  Wenn sie die Reaktion in ihrem
Lande vernichten , werden sie unsere eigene Arbeit erleichtern,
die darin besteht , sie bier zu vernichten.

Rückkehr Leronds nach Oberfchkesterv.
Dz . Paris , 1. Sevt . Wie Suvas mittcilt . begibt sich

General Lerond  beute abend mit dem Nord -Expreß nach
Oberschlesien.

Die Hilfskommisfion für Rußland.
v . Daris . 2. Sevt . (Gig . Drahtbertcht .) Die inter¬

nationale Hilfskommission für Rußland bat in ihrer gest¬
rigen Nachmittagssitzung den Text eines Telegramms fest¬
gesetzt. das noch in der Nackt an Tschitsckerin  abgeht.
In diesem Telegramm teilt die Kommission Tickitscherin
mit . dab sie die Entscheidung gerrosfen bat . eine Unter¬
kommission  zur Untersuchung nach Rußland zu senden,
die sich aus Sachverständigen znsammensetzt . und fordert
Tschitscherin aut . die Aufgabe dieser Kommission , u erleich¬
tern . Ihre Aufgabe wäre vor allen Dingen , die Bedürf¬
nisse der Bevölkerung und die Modalitäten für eine Hilfs¬
aktion in der Ernäbrungsfcage zu studieren . Das Tele¬
gramm fügt hinzu , dab die Namen der Mitglieder dieser
Kommission der Sowietr -ai -rung bekannt gegeben werden
sollen , sobald diese der Mission vrinziniell zugestimmt bade.
Man bosft . dab die Agtmnrt der Sowjetregierung zeitig
genug eintrifft , um eine Abreise der Kommission
am 18 . September  zu ermöglichen . Ferner wurde die
Kreditsrase  im Prinziv erörtert und eine Resolution
angenommen , das Hilsswerk für Rußland anzusoornen . um
die notwendigen Fonds für die Mlisaktion bereit zu haben.
Ferner wurde die sanitäre Lage  in den von Epidemien
oeimgeiuckten Gegenden besprochen , vor allen Dingen die
Frage , durch welche Maßnahmen die angrenzenden Gebiete
vor Ansteckung bewahrt bleiben können . Die Route , aus
der sich die Kommission nach Rußland begeben wird , ist noch
«ickt festgesetzt.

Nansen in London.
Dz . London . 2. Sevt . Nansen ist in London eingetrosfen.

Er erklärte , der Zweck des mit der Sowjet -Regierung ab¬
geschlossenen Übereinkommens  sei . den Hisfeleistenden
die v o l l st e Kontrolle  über die Verteilung ihrer
Spenden zu verschaffen.

Harding erklärt die Abschaffung der Kriege als
aussichtslos.

Dz . Paris . 2. Sevt . (Drahtbericht .) Nach einer Blätter¬
meldung aus Washington  hat Präsident Harding in
einer Rede an die Offiziere der Militärschule erklärt , daß
die Hoffnung . die Kriege völlig abzuschaffen.
aussichtslos  wäre . Di ? Armee und dir Flotte
würden wahrscheinlich immer notwendiger  werden.

Wiesbadener Nachrichten.
Ti « überlasteten Fernsprechanschlüsse.

Gegen das von der Reichstelegravbemverwaltung geplant»
Verfahren , die etwaige Überlastung eines Anschlusses durch
Zählung der in einer Woche vorkommendcn Beietzriälle sest-
»ustellen . ist der Einwand erhoben worden , daß bei dieser
Zählung leicht Versehen unterlausen könnten und dab sie
außerdem entbehrlich sei. weil sich die Belastung des einzel¬
nen Svrechavimrates aus der am 1. Oktober in Wirksamkeit
tretenden Zäblung der Gespräche ohne weiteres ergäbe . Letz¬
tere Auifasiung wäre , wie uns vostieitig geschrieben wird , zu¬
treffend . wenn mit Hilfe des Gesprächszählers sowohl die ab¬
gehenden als auch tote ankommenden Gespräche gezählt wür¬
den . Der Gesprächszähler zählt jedoch nur die abgehenden
Gespräche , weil die ankommenden von demjenigen zu bezahlen
sind, von dem sie ausgebcn . Wenn sich nun auch bei vielen
Teilnehmern die Zahl der abgebenden und der ankommenden
Gespräche ungefähr die Wage hält , so trifft dies doch auf
alle Teilnehmer keineswegs zu. Die Statistik zeigt vielmehr,
dab im Geschäftsleben bei zahlreichen Teilnehmern die Zahl
der ankommenden Gespräche wenig oder gar kein« Rolle
spielt , während dasselbe wiederum bei anderen Teilnehmer¬
gruppen von der Zahl der abgebenden Eeioäche gilt . In¬
folgedessen kann die Reichstelegraobenverwaltung leider der
Berechnung des Geiamtver -kebrs eines Anschlusies die Zahl
der vom Gesprächszähler festgestellten abgehenden Gespräche
nicht allein zugrunde legend sie benötigt hierzu vielmehr
noch eines besonderen Verfahrens . Welch « Anschliffs« über¬
lastet sind , ist ihr aus de: Praxis zur Genüge bekannt . Sie
stellt dabei ohne weiteres mit in Rechnung , ob der Inhaber
mehrere Anichlüsie bat . Dektzliöll « also weniger oft als bei
Einzelanschlüsien Vorkommen , oder ob der ankommend « Ver¬
kehr des Teilnehmers nur gering ist. wie B . bei Anschlüsien
in Gasthäusern , die meist nur in abgehender Richtung benutzt
werden . Liegen solch« Ausnabmesälle nicht vor und erachtet
deshalb die Reichstelegraobenverwaltung den Anschluß als
überlastet , so setzt sie den Teilnehmer in unverbindlicher
Form hiervon in Kenntnis und legt ihm die Anmeldung eines
weiteren Anschlusies nabe . Die meisten Fälle dieser Art wer¬
den sich, wie es schon bisher geschehen ist. aus diesem Wege
durch Vereinbarungen mit dem Teilnehmer auch künftig güt¬
lich erledigen lasien . Das in der neuen Fernsvrechordnung
vorgesehene Verfahren der besonderen Ermittelung der Zahl
der Desetztsöll « wird daher nur in den Ausnabmcfällen Platz
greifen , wo sich bei den Verhandlungen zwischen Verwaltung
und Teilnehmer keine Einigung bat erzielen lasien . Diese
Sonderseststellung wird mit solcher Genauigkeit vorgenommen
werden , dab Jrrtümer dabei ausgefchlosien bleiben.

— Republikanische Kundgebung in Wiesbaden ! Am
Sonntag  vormittag 10 Uhr wird auf dem Bofeplatz eine
grobe Kundgebung für die deutsche Republik
stattfindcn . Die verschiedensten Vorfälle der letzten Zeit , be¬
sonders die volitiichen Morde an Führern der republikani¬
schen Parteien , haben unter der republikanischen Bevölkerung
ein » wachsende Erregung bervorgerufen . Am Sonntag wer¬
den die Republikaner in Wiesbaden , wie in anderen Städten
des Reiches , ein starkes Treugelöbnis für die jung « deutsche
Republik ablegen und neben den sozialistischen Parteien for¬
dert auch die kiesig « Vertretung des kürzlich in Weimar ge-
gründen republikanischen Reichsbundes , der sich auch aus
Angebörigen nichffozialtMcher Parteien zniammenietzt , zur
Teilnahme aut . Die Kundgebungsleitung wird für einen
ruhigen Verlauf Sorg « tragen.

— Gemeinsame Benutzung von Fewifprrcheinrlihtansen.
Nach der vom 1. Oktober ab gülitgen neuen Ferniprechord«
nung ist — im Hinblick auf die noch herrschend « Anlchlutznoi
sowie wegen des bestehenden Wobnungsmangels — künNtg
die gemeinsame Benutzung von Fernsvrech-
einrichtungen  durch mehrere Personen gestattet . Auf
Antrag werden solch« Personen . Firmen uiw . nach dem Er-
mesieu der Telegrapbenverwalttina auch in die amtlichen
Fernivrechbücker eingetragen . Nebenstellen , die der Inhaber
des Hauptanicklusies aui anderen Grundstücken besitzt , werden
künftig in das Fernfpreckbuch »ich! mehr ausgenommen , weil
ein Bedürfnis hierfür nicht vorliegt . Das Fernfprechbuch ent¬
hält daher fortan di« Hanvtstellen sowie die Nebenstellen
Dritter . Es wird diesen Perioven bei der erstmaligen Über¬
gabe des Anschlusies unentgeltlich ins Haus geliefert . Bef
späteren Auflagen ist bas neu « Buch binnen II Tagen gegen
Rückgabe des alten bei der von der Telegrapckenverwaltuva
bestimmten Dienststelle abzubolcn . da MasieiiznsteNungen bei
dem zunehmenden Umfang « der Bücher nicht mehr überall mit
Hilfe der Briefträger durchführbar sind , zumal viele Teil¬
nehmer gleichzeitig eine grabe Zahl solcher Bücher geliefert
erhalten , über die Regelung des Abholoerfahrens erhalten
die Teilnehmer rechtzeitig Nachricht . Wird das Buch nicht ad-
geholt oder di« Zustellung gewünscht , so bringt es die Bost

gegen «in« Gebühr von 1.50 M . ins Hans . Das alte Buch
muß dabei zurückgegeden werden . Dies ist aus Betriebsrück¬
sichten notwendig , weil durch den Gebrauch veralteter Ver¬
zeichnisse sehr viele Falschverbindungen und unnötige An¬
fragen bei den Auskunftsstellen der Fernsprechämter veran¬
laßt werden . Wird das alte Buch nicht zurückgegeben . Io stellt
die Telegraphen Verwaltung wegen der beestebenden hoben
Preise für Alivapier dem Teilnehmer ein Zehntel des Ver¬
kaufspreises des Fernivrcckbuches in Rechnung.

— Patentgebühren . Wie uns das Internationale Pa¬
tenbureau . Wiesbaden . Adolssstraß « 9. mitteilt , sind , nachdem
durch das Gesetz, betr . die vackentamtlichen Gebübren vom
6. Juli 1921 (R . E . B . S . 886 ) . die Iakiresaebühren für di«
Patente erhöht  wurden , alle am 15. Juli 1921 oder später
fällig gewordenen Jabresgebühren in der durch den neuen
Tarif festgesetzten Höhe »u entrichten . Nach dieser Bestim¬
mung sind folglich mit dem 15. Juli die erhöhten Patentge-
bllhren rin - resp. nachzuzahlen.

— Die westeuropäische Zeit im Eisenbahnverkehr des be¬
setzten Gebiets . Um Mitternacht vom 25. auf 26. Oktober
wird im besetzten Gebiet die westeuropäische Zeit wieder ein-
gefübri . Für das bürgerliche Leben dagegen wird di « zurzeit
gültige mittelruroväiiÄ « Zeit beibebalten . Di « Eisenbahn-
ubren bleiben daher vom genannten Zeitpunkte ab im be¬
setzten Gebiet , wie im vergangenen Jahr «, um genau eine
Stunde hinter der ortsüblichen Zeit zurück. Im Gegensatz
zum porigen Jahre sind aber die Züge im allgemeinen vem
bürgerlichen Leben und damit der mitteleuropäischen Zeit
angepaßt . Es verkehren also die meisten Züge ab 26. Oktober
ini besetzten Gebiet nach der Eisenbahnzeit genau eine Stunde
früher als gegenwärtig . Damit bleibt auch der Fahrplan in
engem Zusammenhang mit dem unbesetzten ( rechtsrheinischen)
Gebiet.

— Das Gaswerk warnt sein « Tlbnebmer vor den Hau¬
sierern . die sogenannte Gaskoch - Sparer  vertreiben : sie
beruhen alle auf demselben Prinzip , nämlich aus einem In
das Brennrohr des Gaskochers einzuführendes Sieb , das von
Zeit zu Zeit nur sein « Form und seinen Namen wechselt.
Gegenwärtig ist es di « ..Gedt " -Svardüie , für die hier Re¬
klame gemacht wird . Versuche , die mit dieser von unserem
Gaswerk und der Lehr - und Versuchsanstalt in Karlsruhe
vorgenommen worden sind : konnten eine Gas - und Zeiter¬
sparnis nicht feststellen . Das Einstecksieb verhindert nur das
Zurückschlagen der Flamme , das aber bester durch sachgemäß«
Regulierung der Luftzuiübrung verhütet wird . Denn das
EiMteckiieb verstaubt sehr bald im Gebrauch und läßt nicht
mehr die zur vollkommenen Verbrennung des Gases erfor¬
derliche Luit durchtreten . Dt « Folge davon ist Gasver-
ich wen düng . übler Geruch und Bildung des giftigen Kohlen-
orydgaies . Wer Gas ioaren will , folge den Anweisungen der
Beratungsstelle für Easvenvertnng (Marktstracke 16) und
laste fick insbesondere seinen Gasherd auf die richtige Eas-
und Luftmischurrg einstellen und benutzt « als Ergänzung des
Gasherdes die Kochkiste. Die Beratungsstelle für Gasver¬
wertung erteilt werktäglich von $'4 bis 12 Uhr unentgeltlich
fachmännischen Rat und läbt kleine Anstände gegen Ver¬
gütung beseitigen.

— Ein « gute Kartoffelernte in Sicht . Anläßlich einer in
Jena veranstalteten Zusammenkunft vommericher und mittel¬
deutscher Kartoffelckändlerverbände wurde festgestellt , daß die
diesjährige Karioffekernt « lange nicht io schlecht ausfallen
dürft « , wie allgemein behauptet wird . Es fei sogar eine
gute Mittelernte  zu erwarten . Jedenfalls verfüge der
vommerfch « Markt über grobe Bestände.

— Begleichung des Reichsnotovfero mit Kriegsanleihe.
In vielen Fällen haben Eieuerpflichttge , di « »nr Entrichtung
de» Reichsirotopfers innerhalb der oorxefchrtedenen Frist un¬
mittelbar ob« durch ein « Dank oder Genosienschait b«! einer
Annahmestelle kür Wertpapiere Kriegsanleihesttick « elnge-
liekert haben , die von der Annahmestelle auszustellende Be¬
scheinigung bisher noch nickt erhalten und sind daher nimi in
der Lage , dt « Bescheinigung über die eingeli - ferte Kriegsan¬
leihe auf den beichieuntgt zu entrichtenden , fälligen Teil des
Reichsnotopfers bei der Ftnanzkasie in Zahlung zu geben.
Die Steuerpflichten laufen Gefahr , daß di « von ihnen durch Ab¬
lieferung der Kriegsanleihe bei der Annahmestelle tatsächlich
bereits ganz oder zum Teil bezahlte Reichsnotovferichuld noch¬
mals zwangsweise betgetrieben wird . Zur Vermeidung der
hieraus kür die Steuervilicktigen entstehenden Unsuträglich-
kelten bat der Reicksminffter der Finanzen die ihm unter¬
stellten Behörden angewiesen , die Zwanasbeitreibung geaen
Steuerschuldner auszuietzen . dt« durch Vorlegung einer Be-
fcheinigun « einer Dank oder Genossenschaft oder sonst in ge¬
eigneter Wci !« dem Finanzamt genügend glaubhaft machen,
daß sie rechtzeitig den erforderlichen Betrag an Kriegsan¬
leihe bei einer Annahmestelle eingeliefert haben . Gegen
Steuerschuldner , die di« förmliche Annabmebeicheintgung der
Annahmestelle bei der Ftnanzkasie nickt bis zum 1. Oktober
1921 nackoereicht haben , sind die Zwangsbeitreibunssmaß-
nabmen wieder aufzunebmen.

(17. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Gefreit ohne Liebe.
Roman von Erich Ebenstein.

Britta reichte ihm die Hand , nickte einigen der ihr
Lekannten Arbeiter zu und erkundigte sich, wer von
ihnen die Führung habe ? Ein paar jüngere Vor¬
arbeiter . von denen sie nur zwei kannte , wurden ihr
vorgestellt . An sie wandte sich nun Britta , sprach aber
so, daß es auch die anderen hören konnten.

Sie sagte , daß sie als Bittende komme , als Bittende
mn Frieden ! Ihr Mann leide sehr unter dem Zer¬
würfnis mit feinen Arbeitern , die er ja immer wie
Brüder geliebt habe , und denen er doch stets aus allen
Kräften entgegengekommen fei . Sie sollten doch den¬
ken , was er ihnen alles getan , wie er für sie gesorgt
habe und wie gut er sei ! Dagegen könnten doch kleine
Abererlungen , die in momentaner Erregtheit ihren Ur¬
sprung hätten , wirklich nicht so schwer in die Wagschale
fallen . Cie wisse genau , daß es ihrem Mann leid tue,
Wafenko , den er immer schätzte, eines Mißverständnisses
wegen entlassen zu haben , aber man dürfe einer Per¬
sönlichkeit wie ihm auch nicht zuviel zumuten . Ein Un¬
recht erkennen und es öffentlich eingestehen , sei zweier¬
lei . Einer stolzen Natur sei Demütigung unmöglich
und trotzige Forderung erzeuge wieder Trotz . Aber
alles würbe sich von selbst ausgleichen , wenn sie nur
den guten Willen und etwas Entgegenkommen hätten.
Ihr Mann wisse nichts von ihrem Hierherkommen,
hätte es auch sicher nicht gestattet . Ihr aber habe es
keine Ruhe gelassen . Sie kenne sein gutes , edles Herz
und kenne die Arbeiter als gute , brave Menschen und
fei überzeugt , daß sie ihr zuliebe nachgeben würden . . .

Britta sprach noch viel und niemand unterbrach sie.
Staunen und Ergriffenheit malten sich in den gebräun¬
ten Gesichtern ringsum , denn sie hatten Britta bisher
nur als schüchternes Kind gekannt , fröhlich , warm¬
herzig und wenig beredt.

Jetzt flössen ihr die Worte nur so von den Lippen
«nid da sie aus dem tiefsten Herzen kamen, drangen sie

auch zu den Herzen der Zuhörer . Außerdem : Es war
etwas Seltsames , Niedagewesens . daß die Frau Des
Mannes , den sie befehdeten , zu ihnen kam, um Frieden
zu werben . Etwas kindlich Naives lag in diesem
Schritt Brittas , der die rauhen Männer rührtö . In¬
stinktiv fühlten sie die Triebfeder desselben — Brittas
Liebe — heraus.

Niemand lächelte über sie. Kein einziger mißver¬
stand sie. Als sie endlich schwieg und ihre schönen
blauen Augen — tief und dunkel wie Vergseen —
ängstlich an den Gesichtern der Männer hingen , da
nickten diese ihr freundlich zu. Hier und da warf wohl
einer noch Bemerkungen hin , die einen bedingungs¬
losen Frieden verwerfen wollten , aber die Mehrzahl
war durch Britta gewonnen.

Nach kurzer Beratung erklärten die Führer , wenn
die Dinge so lägen , wie Frau von Herder sie darge¬
stellt , so sei man bereit , die Arbeit in der Fabrik mor¬
gen wieder aufzunehmen . Man bestünde nicht mehr
auf der vorherigen Wiederanstellung der zu Unrecht
entlassenen Genossen , hoffe aber , daß dieselbe freiwillig
erfolgen werde.

Britta atmete tief auf , als sie eine Viertelstunde
später die Fabrik verließ.

Es war gelungen ! Ihr Glaube an das gute , recht¬
liche Gefühl , das ,mehr oder minder verborgen in jedem
Menschen lebt , hätte sie nicht betrogen ! Und er — den
sie heißer liebte als alles auf Erden , ja mehr als selbst
das Leben — er würde nun endlich glücklich sein . Der
Platz an seiner Seite war frei für die Frau , der sein
Herz gehörte , und die Fabrik , die seinem Leben Inhalt
und Freude verlieh , wie er selbst gesagt , würde weiter
blühen und gedeihen unter seiner tatkräftigen Hand.

In Heiders Privatkontor hatte sie ein paar Zeilen
für ihn hinterlegt , in denen sie ihm kurz über ihre
Unterredung mit den Arbeitern berichtete und ihn bat,
nun auch freiwillig die entlassenen Arbeiter wieder cm-
zu stellen . *

„Es ist die einzige und letzte Bitte , vis ich an dich
richte ", schloß sie . ..Dann vergiß mich und sei glücklich !"

Ihr eigener Weg lag klar vorgezeichnet ror ihr:

Eie wollte jetzt zur Bahnstation und von dort mit dem
Nachmittagszug nach Wien zu Melanie Erkel .Bei ihr
würde sie nur so lange bleiben , bis sich eine passende
Stelle für sie gefunden hätte . Sie wollte niemand zur
Last fallen , nicht rückwärts schauen , sich nicht in halt¬
loser Verzweiflung verlieren , sondern mutig trachten
zu vergessen und ein neues Leben zu beginnen , das
ausschließlich anderen gewidmet sein sollte . . . am
liebsten mutterlosen Kindern.

Einsam und frei ! Noch liefen ihr kalte Schauer
durch den Leib , wenn sie an dies Leben dachte . Eie
war so jung , so liebebedürftig ! Sie liebte so heiß , hing
noch mit allen Fasern der Seele an Karolinenruhe und
zu vergessen würde das Schwerste von allem sein . . .

„Aber es wird schon gehen ", redete sie sich zu . „Es
muß ja gehen . . . ! Was man ernstlich will , kann
man zuletzt auch . ,

XXVI.
Hertha von Kiesebrech starrte Sternbach , der sie

mit verächtlicher Kälte maß , feindselig an.
„Ich begreife wirklich nicht , was Sie noch von mir

wollen können !" stieß sie trotzig heraus.
„Sie sollen es sogleich erfahren ", gab er eisig zurück.

„Sie werden noch in dieser Stunde Ihre Koffer packen
und das Haus verlassen , über dessen Schwelle Sie nie
bätten einen Fuß setzen dürfen ! Ihr Platz ist in
Thüringen !"

Hertha fuhr zurück wie von einer Natter gebissen.
„Ah — das ist mehr als unverschämt ! Mit welchem

Recht wollen Sie nrir vorschreibcn , was ich zu tun oder
lassen habe ? Was kümmert es Cie ? "

„Mein Recht ist das des ehrlichen Mannes , der
andere vor Schaden bewahren will ! Einmal ist es
Ihnen gelungen , ein Familienalück ni zerstören . Per-
brechen zu begehen und . . . über Leichen hinwegzu-
schreiten , weil niemand da war , Sie p hindern ! Dies-
mal bin ich. gottlob , rechtzeitig am Platz . . . obwohl
Sie sich ja « Ne Mühe gaben , mich von demselben zu
vertreiben ", fügte er hohnvoll hinzu . Denn die grund¬
lose Eifersucht Herrn von Heiders ist ja wohl nur Ihr
Werk und würdig Ihres . . u
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— Der Ecsundhritsftand Mitte August. Tie Gesundheit

d-r deutschen Grotzstädle mit mindestens 100 006 Einwohnern
e-gab in bu Britten Augustwoche opm 14. bis "20. ein « Sterb»
iiebfeit . aut 1000 und aufs Iahe odne Ortsiremd « berechnet,
in Aachen 1Ö.4. « Ilona 0.8, Berlin 11.0. Lichtenberg 5,8.
Schöneberg 7.9. Wilmersdorf 5,0. Bochum 10.6 Braunschwetg
14.0. Bremen 8.2. Breslau 14.5. Kassel 12.6, £ fiarlott «nbura
5,9, Ebemnitz 12.1. Krefeld 14.5. Dortmund 9.2. Dresden 9.2.
Duisburg 11.6. Düsseldorf 18.0. Elberfeld 10.2. Erfurt 13^ .
Essen 10.5, nrnntfurt a. M. 9.5. Gelfenfirchen 133 balle a . 6.
11,8. Hamburg 9.9. Hannover 7.1. Karlsruhe 12.9, Kiel 9.6.
Köln 12.4. Königsberg i. Pr . 11.8. Leipzig 1l -i, .?: ? ■ ' s
Magdeburg 13.1. Mainz 15.4. Mannheim 11.9. Mul beim a . d.
Ruhr U .7. München 106. Münster i W. 8.0. Rtukrlln 5.3.
Nürnberg 12.1 Oberbauisn 10.4. Plauen i. V. 7.2. Saar-
brücken 11.1. Stettin 11.9. Stuttgart 10.4. Wiesbaden  9 .5.

— Kindrebilfe Mitteldeutschland . Wir werden ersucht,
daran ! ausmcrk'am zu machen, datz die Sammelliiten am
f . September abgelietert werden müssen. Bei den Gewerk¬
schaften. welche Sammellisten in fänden batten . liefern die
Ilnier ' assierer die Sammellisten an diese wieder ab. Die
Sammellisten können vom 1. Sevtember an täglich abge-
liesert werden an F. Papoerl . Wiesbaden , Mtchelsberg 28. 3.
gegen Quittung.

- Auh-rordentliche Prüfungen für Fachlebrer . Ausrr-
ordeniliche Prüfungen für. Gewerbelehrer Sande .s .ebrer und
Landelslchrerinnen wiss der Handelsminister End« t
in Berlin , solche für Gewerbelebrerinncn im Marz 1922 ab¬
halten lassen. Es werden nur Lcbrer und Lebrerrnnen zuge¬
lassen die mehrere, in der Regel mindestens fünf 2anr « an
einer Foribildungs - oder Fachschule im Nebenamte mir gutem
Erfolge unterrichte ! haben und für eine bestimmte Stelle an
einer öffentlichen Schule ,ut Anstellung in Aussschi genom-
inen Tinb- Ein« entsor-chend- Bescheinigung der anstcssen-
den Behörde ist beizubringen . Meldungen und bis loaiestens
1. Oktober, kür Gewerbelebrerinnen 1. Dezember auf dem
Dienstwege den Regierungsvröfrdenten . in Berlin der vb«
feittrnd 3 des Provinziallchnlkoklegiiims einzuretchen. Die
Prüfungsgebübren lind auf 120 M . iestgetctzt.

— Pakete na» Uber' ee im September . Postvaket « geben
von deusschcn Häfen im Sevtember nach Äanvien am 10.. nach
Argentinien und Bolivien am 1.. 7.. 14., 15.. 24. unb 30.. nam
Britssch-Indien am 10. und 20.. nach Ebile am 2 na»
Griechenland am 15.. nach Meriko am 10. und ?5 narb Peru
am 2. na » Portugal am 10.. 20. und 30.. hart aTn
21. nach Urugnan am 1.. 7.. 14.. 15.. 24 »nd 30.. nach Bene»
mielo am 2. und 16.. nach den Bereinigten E aalen von
Amerika am 1.. 3.. 6.. 8.. 14.. 17 22 28. und 29, iamNich von
Hamburg . Don Stettin und Lübeck geben Dampfer Mtl
Paketen nach Finnland am 3.. 10.. 17. und 24.

Wiesbadener Bergnügungsdühnen nnd Lichtspiele.
» Residenz-Tbeatee. Ab eurtislog , d-n S September , tüuft der grobe

«tderttni .S -niativnsfilm ..rer König der Manege". Dieser Film Ist
deuiickk- Fadrikvi. die HauptreNe sedvck, fpielt der «an, h- roorragend»
italienische Künstler Luciano Alderiini loutle der vrefsierte Schimpanfe
Kaoiiön Zack II . Die Handlung bietet «ine Füll« der gewagtesten
blendend gelösten Exp-rimenie.

» Tballatbeater. Das neu» Programm bringt Mia Mar, In dem
„eraktigen Schaulple, ..Di- plaionilche Ehe", und Harr» Hill, »er M-fficr.
beiektio in dem spannenden Dctektivfilm „Die Höllenmaschine . Balg
Arnheim als D- teliiv Harr, Hill und Marga Lindt als B - nkiersg- tlin
sind Träger der Hauptlasten.

* Die Kammerlichlspiel« bringen bl« Dienstag da« Schaulptel „Eteuer-
«ann Holk" mi, Asto Nielien und Paul W-g-ner. I- rner die ungarische
Tragödie „Gewissenlose W.stlen". 2. Teil , «inen senlationellen Abenteurer-

'Tfü Ktnephanthiater bringt ab Samstag das I-chsaktig- Schau,
spiel „Eötzendöm Vierung" mit Manja Tzatschewa in der führenden Rolle,
spannende Handlung, Ballettelnlagen und schönen Dildern au« Zndten
Ferner das Heidemannlustspiel „So ein Lausbub".

» Zn den Od-on'Lichispielen gelangt ab Samstag ein Krtntlnalschau-
spi- i in zwei Teilen: ..Das RSIlei von Kopenhagen", zur Varsühiung
Das Schauspiel „Ein schwacher Weib" mit Erna Morena und Erich Kaiser-
Titz veroolsständigt das gut- Programm. Der zweit« Zelt » tr» an-
schlietzend ab Dienstag aulgesührt.

Aus ke-n vereknsleven.
* Sonntag , d-n 4. September. Tagesausslug der Jugendabteiluna

des „Z k n i - 1>I ° - r b a n d e s d e t Angestellten ". Ttesspunkt
8 Uh , Elsäss-t Platz.

* a m 3 urt» 4. September veranstaltet die E-snngableilUng „Bar-
wärt «" in der „Germania". Heleaenstratz« 27. Prelstegei « und Schlehe»
mit wertvollen Prellen.

» Eine auherardeniiiche Mitgliederversammlung des „Spar - und
Spleiaereins 1 0 2 0“ linset Monlag , den 5. September, abends
8 Uhl , im B-reinsIvtal „Eiserner Kanzler" statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft
Eijcnbahnert «d.

kpä. Mainz, 1. Sept. Ein hiesiger LvkomotisfShret - «riet im Lvko-
motteschuppen der Station Koblenz zwischen bl« Pust » ioeiet Lvkomo-
ttoen und wurde zu Tode geguetscht.

Ein neue» Ttlephonamt.
io ». Feantsurt M.. 1. E-pi. Za dem neu erbauten P - stamt Frank¬

furt Süd wurde mit der Einrichtung - ine» fünfitt, Fernsprechamtes de-
g- nnen. das bi» zum Frühjahr n. z . betriebsfertig sein soll. Da, I-chste
Franksurter Fernsprechamt wird im neuen Postamt Frankfurt West eben-
falls noch in» Laufe des Winters in Angriff genommen.

Di» Praut Mit dem Sp - elassenbutz.
H>«; Feanlsurt ». 91. . 2. Sept . Eine gkMeingefährÜch« Seirats-

fchwtndlertn hat die Kriminoipöllzei in der SstjährigeN Salizierin Rasa
Neumanowski sestgenomnten. Di - Dame übte ihr Eewerbe zwischen
Berlin und granksurt. d. h. hatte st« in grants « , einen Bräutigam
gesunden. '» knöpfte sie ihm «Ine gehörige Summ« ab, um dl- Möbel
nach Berlin ttansportieren Zu lasten und umgekehrt. Der Köder für
dl- heiraislustigen Männe, war ein Snarkasienbuch mit 50 000 M. und
»ine angeblich vorhandene glanzend eingerichlete Wohnung. Die Wvh.
nung existier,- asterdings nur in ihrer Phnntasie und lein Stück Möbel
nannte fl« ihr eigen, dafük wnr das Sparkassenbuch aber wirklich vor-
Händen. Es ieuleie auch aus 50 000 M .. jedoch mit der Einschränkung,
dag Rosa vier Nullen selbst dazu geschrieben hatte, da ihr Konto mit
S M. auf Heiratslustige gal zu wenig anziehend gewirkt hätte.

Da, trockene Morgenbacht- l.
vrt . Bingen , 2. L-pt. Der Moigenbach im nahen Morgenbachtal,

dem b-iieblen Ziel oieiei Wanderer, bietet bei dem niederen Wasterstanö
g-g-nwäilig - inen traurigen »inblick. Au« dem immer recht wafl- reeich- n
»ach ist - in kleines Wäsi- rch-n geworden, das sich müde ZUT- I schlängelt.
Bon dem ehedem so reichen F- r- ll-nbestaNd ist t- in- Spul mehr zu -ni«
de-ken. Zedensalls sind diel» « «wahner bst SebirgsgowLffeii «in Opfer
de, grohen Trockenheitgeworden.

*

O ikrbenheiin, i . Sept . Der lSjährigs Lehrling, von desten Ent.
f - rvung aus dem Elternhaus  wir Nati , nahmen, wurde in
der Näh- des Frankfurter Bahnhof» auf feine PerfonolieN befragt und
feinen Eitern dann zuillckgebiacht. ** Bei fehk starkem Angebot, 240
Ferkel, zsi Läuse, und l MuIIerlchwelN, Nahm der heutig« Ferkel,
moiki -inen rechi befriedigenden Bei laus, wenn auch Im « erhalt»!,
zu den Frühsahrspt«»«» etwa die Hälfte erzielt wurde, denn «in Di- rlel-
fahr alte Schweine, sogen. Läufer, kamen 550 bis 600 M. und einen
Monat ältere ftj» ggg M. Ganz iunge Ferkel waten zu 50 bis 60 M. zu
haben, während sich fünf- und fcchswöchige auf 70 bis 200 M. ultd fechs-
bis achtwöchlgeauf 200 bis 250 M. stellten. Der Markt wät wohl zum
Dritleil oon auswärtigen Kauftiebhabern »«fucht. Rur einig« Ferkel
konnien nich, an den Mann gebracht werden. — Unfere ibemetnd, sieht
sich infolge der starken Anforderungen an ste genötigt , die Rcalsteuern,
deren Satz bisher 200 o. H. belrug .um ein Mehrfache» zu erhöhen. Die
Finanzkommiiston will d- n genauen Satz demnächst - ngeben. — Di«
Surunggebühre» sind beim Bulle» und Eber otLMpeli  und bet Ziagen

Wiesbadener Taablatt.
um di« Hälft« erhöh, worden. — Zurzeit wird die Hundsgaste neu ge-
pflastert. Der Kostenooranschiag belief sich aus 55 000 M. Der P r̂is-
sieigerung der Materialien wegen steigern stch die « osten auf 4S 000 M
— Zm letzten Rechnungsjahr beziff- rt-n sich die Einnahmen - ul
l 526 849.41 M. und di- Ausgaben auf I 323 208.93 M. Dt« Ud-ljchrei-
tungen des Boranfchlags betrl^ en 866 377.94 M.

Zdst-in. t. Sept Be ! einer Versteigerung von Ackerland wurden
hier - utz-rg-wöhntich- Preise erzielt . Ein Acker von 2^ Morgen tarn
auf 28 185 M.. ein Acker oon 89 Ruten erzielte dabei den Reko-dpretä
oon 19 000 M.

r»a. Feanlsurt 2. Sept . D>e Verhandlungen zwischen Ar»- it-
g-dern und « rb- itn- hm- rn In der M- tallindulrrl- sin» ergebnislos - er.
lausen, da die Forderungen der A,beiter nicht bewiliat wurden. Nunmehr
haben di- Arbeiter den Schlichlungs-Ausschutz angerufen.

- Rüsieisheim, 2. Sept . Der seit einigen Tagen in Homburg ».. b. 5.
gut Kur weilende Mnharadfa von Zind. einer der reichsten Fürsten
Indiens , stattet« dieser Tag« den Opelwerken in Rüstelsheim a. M. «inen
längeren Besuch ab. Der Fürst war von den Prinzessinnen und «>n«n>
Teil seines Hofstaate» begleitet . _

fpd . Bad Homburg «. d. S-. t . Sept . Zn einem Haufe der Derother
Stratze rutschte ein halbsährlges Kind, »essen Mutter geschäftlichadwesen-
war. unter die Kissen feine, Veilchens unb fand dabei den Erstickungstod.

- D- d Nauheim. 2 Sept . Nach 20 Zahlen  erhielt di- P °l>Z->
au» Hamburg in einem Schreiben den Betrag von 100 M., wobei sich der
Töter als Dieb eintr Uhr bekannt«, die er >m Zahre , 902 einem hiesigen
Kutscher g-stadl-n hatte. Der Kutscher ist letzt Portier erne« »»»tz-n
Hotels In Köln UN» «ksilelt den Betrag zugesandt.

tn . Montabaur, t . Sept . Seinen Sohn erstochen  hat ein hiestger
Einwohner im Zustande der Trunkenheit. Auch aus den zweiten füngeren
Sohn drang der Trunkenbold mit dem Messe, «in-, traf ihn adsr gluck-
licherweisenur an der Hand.

Svort.
» Fntzbalk. Am Sonntag spielt die Lloamannschaft be» Sportverein«

Wiesbaden geaen dl« l . Mannickakt d«s Fui-ball.Sp °rtv«reIn« 07 Kreuz¬
nach aus dem Platz an der Frankiurter Stratze. Der Kreuznach«? Spart,
verein hat in letzter Zelt gute Resultate erzielt , so datz «kn lv»nn«ndes
Tressen , u erwarten ist. Spieibeainn : 4 Uhr. Die übrigen Mannschaften
des Sportvereins Wiesbaden spielen wie folgt : t b-Mannichaft ®e«.
manig 05 Suftav- durg in Euftavsbura . 3 Mannschaft — Biebrich M >n
Biebrich kam Samstag ), t . Zugendmannschaft — t. Zugendmannschast
Svambock, 03 (10.30 Ubk hier) . 2. Zugendmannschaft — 2. Zugendmann.
schas, Mambach 03 (9.30 Uhr hier) . 3. ZugendmanNschast 2. Zugend-
manvschaf, Flörsheim 09 (2.30 Uhr) . — Spartllub Rassan >920 IpieU »n>
Sonntag , den 4. September, mit ssiner k. und 2. Mannschaft gegen
Sportverein Biebrich , 9,9 ( > . Klasse) 2. und 4. Mannichast. Anstatz der
t. Mannschasi 10.46 Uhr vormittags , der 2. Mannschaft 9 Uhr oormlttags.
di« 1. «nd 2. Zuaendmannschaften fahren nachmittags nach Echierstetn
(F.-V. 08) und tragen dort ihre fälliaen Rückspiele aus.

* De - Spoettlut „Bilto - ia " Wiesbaden 1920 hegeht lein Stiftungsfest
am Sonntag , den 4. September , im Soaibau „Germania". Piatier
Strobe 168 bestehend in Tanz. Tombola , humoristischen Vorträgen und
TheateräufsÜbrung. Anfang 3 Uhr.

« Turntest an, dem S-rel- i-Felfen . Dm Sonntag wird der Tnrnaa«
„SlstoRassau" in Berbindung mit dem dieasährigen Vaikawettu-nen dee-
Gau«, und der Weihe der Kriegeroedenkstött« die felerlick,« tlbernahme
der Laretel. Hachsläche garnehmeN. Das We,turnen im Fünskamp, der
Männer nimmt vormittag» um 9 Uhr leinen Anfang , der We v̂eokt ist
um t Uhr mittag». Die Gesanpriegen des Tnrnaersin « Wiesbaden, des
MäNne-turNverein, Wiesbaden und der Schie' steiner Tuenaemeinde Mit
rund , 50 Sängern bringen gemeinsam einen Ellar Zum Vorteag. Âllge¬
meine Freiübungen „nd ein Wettuvnen der Frauen sowie der älteren
Tn-nek Im Dreikamps. Sonder, und Mannschaftstämpfe und Turnfviele
lchlletzensich an. Dar dem Lorclei-tzaus finden Geinngs- und Musikvar.
träge statt. Die Sieaerverfündigung um 6 ^ Uhr bildet den Echiutz der
Veranstaltung. Zur Rückfahrt steht abend, um 7.40 Uhr ein S - nderzug
In St . Goarshausen zur Verfügung.

» Dee Wie- badene- Tuevlehrerve-eln hält feine Monatsverfammtung
am Dienstag , den 6. Sept -mber, abends 6 Uhr. im „Hotel Einhorn" ab.
Auch nicht aeprülte Turnlehrer und Turnlebrerinnen sind dazu eingrlad-n.

* Die ehemaligen Mitglieder des Gnmnassal-schwlmmv»-e!n« werden
aebeten. Mittwochabend (7. 9.). 9 Uhr. .,m „Hotel Einharn". Mark,,
stratze 32. za einer grundlegenden Besprechung, betr. Neugrünvung des
Vereins , zu erscheinen. . . . _ . „ . ..* Den Grasten Preis von Baden-Baden 1120 000M.) Hai Graf Spretis
(Stall Weinberg) Oissan gewannen. Der bisher ungeschlagene vrdsn»
läget Mutzte sich mit dem dritten Platz begnügen.

Gerichtssaal.
F«. WIlitär-PoNzelgeeicht Wiesbaden. Weil er einen Revolver In

feinem' Besitz halte, erhielt der Simon Roval aus Schierfteln acht T- g-
s -föngni, — Mil 1000 M. Geldstrafe wurde bestraft der Zoseph Hobann
ans Griesheim bei Darmstadt, der Allohol trotz strengen Verbal« an
Befatzungstruppen verlauft hatte. Zum Termin war der Angeklagte
nicht erschienen. - Wegen Inkcrrekten Verhalten » gegenüber einer bei
ihm «inguartlerten llnterassiziersamilie wurde der Louis Münch in
Biebrich a. Rh.. Taunusftrntze t . zu einem Mostat Gesängnis verurteilt.

=: „ein blutiger Streit ". Wie uns zu einem kürzlich gebrachten
Schöffengerichlsurtell von dem dabei erwähnten T- legraphenboten Waller
B mitgeieiit wird, hat der Buchbimdcigehiise Aug. K. ihm durch üble
Nachrede dos WSd-I abipenstig gemacht. Deshalb zur Rebe gestelll. fing
p„ Streit an. in dessen Verlaus K. zum Messer griff, nachdem ei IchW
oorher zweimal tätlich gegen D. vorgegangen war.

Neues aus aller Welt.
Äitmss Glück. Nickt lange angeballen hat der Segen

ti  Pfarrers über ein Hockzeitsvnar. das lungft in Eers-
'eiker (Saar ) getraut wurde . Als das Paar nock beim
wkbzeitsmable im Gastbaus sah. geriet es in einen Wort-
.cckiel. und esse man ficks versah , aooliziekte der Brauti-
am seiner AuSerwüblten eine sckallende Obrieige . .Dabn
gte ssck der Sckwiegervat <>r als ..Sckilicbtungsausscbuh ins

ieug aber auck mit diesem nabm es der allzu energisme
Ickwiegeriobn aus . Der ..Schlicktungsausschuh zog den
^Rlelenschiebungen bei der Reichsfeldzeugmeisterei . Eine
uisebenerregendc Affäre beicbästint zurzeit die Staalsun-
zaltlckaft und den Untersuckttingsrickter bei dem Landge^
tcfii I in Berlin . Es baudclt lick) um umfannreickie Durä,-
eäiereien und Sckttebungen bei der Reickisfeldzeugmeiktcrct.
)er Eeiamtschaden. der dem N .' icki durch diese Schiebung
ntstanden ist. soll lick, auf weit über zwei Millionen Mark
«laufen. Die Angelegenheit ipiclt von Erfurt nack Berlin
erüber . Hier haben in den lenken Wacken Berbanungen
iner Reibe angesehener Perlönlirhkciten stattgetundeii.
)ieie ssnd vorläufig gegen Stellung hoher Kautionen wieder
ui freien Fuh geseilt worden . Die noch in Haft benud-
icken Perionen werden in den näcksten Lagen nach Eriurt
ransvortiert werden, wo der Untersuckungsrickter euige-
ende Bernelimungen vornehmen wird.

Flammentod . ? n Gefäll (Rhön ), zündete der geistes-
ranke Bauer Christian Boll seine Scheune an und fand
abei den Tod. Der Brand griff aus mehrere benachbarte
pcheunen über und äscherte sie gleichfalls ein

Ein füniiacher Mörder Der Polizetbencht bestätigt,
ah der in Jena wegen Mordverdachtes verbaftete Schleifer
villi Wenzel suni Menschenleben aus dem Gewissen hat.
Renzel ermordete folgende Personen , Am 1. August 1917
iie 19 Jabre alte Alma Sviudler aus KraltsLors . um

oder 2 Februar 1916 die beiden Komvlieen . die Ein-
irecker Paul Lust und Karl Neubert . und am 19. No-
iember 1920 die 16jährige Maria Luge. Die Leichen, die
er Mörder auf dem Berggrundktiick am Ientzig verscharrte,
ourden rum Teil bereits ausgegrabem ,

Der Massenmörder Erohmann in Berlin wird nicht nur
ieichuldiat. an etwa 60 Frauen und Kindern ladittische und
inzüchtige Handlungen vorgenommen zu baben. sondern
luch die von ,bm gemordeten Frauen nach der Zerstückelung
um menschlichen Eenuh zubereiket zu baben . Er soll die
Vithenieile non beii Knacken, gelost, teils als Kalbileitch at>-^

Morgen.AvsLaV«. Erste, MaN. S«»e 8.
gegeben, teils das adgeschälte Fleisch ssevökell teils das
Fleisch als Bockwurst vrrarbeil -' t und in der Rade des
Schlesischen Babnbois verlauil habt -' -. w

SvirUlubauidibnnq tn Badeu -Baden . Wie aus Baden-
Baden gemeldet wird , wurde ein wahrend hex JHennwoiegegründeter Soiclklub volizeiltch au,gehoben- Karlen und
Geld wurden dcichlagnubmL und die Klubbalter venraf.et'
Ein Engländer und ein Franzose wurden gegen vinter-
ltgung von 2.5 000 Marl Kautron aus der Haft entlaiisn.

D- mmbruch Infolge des Einsturzes emes l ^ Kilo¬
meter von der Eisenbabi : entfernt liegenden Dammes wurde
iie Erikiidadnlinic Stockbolm-Oileriund »wischen ten  S .o«
lionen An ge uftö Liusdal auf einer strecke von 3000 Me «
völlig zerstört. Zwei elektrilche Uberlandzentralen wurdef.
ebenialls zerstört. Menschen kamen nicht öu Schaden.

Feuer an Bord . Der Dan .oier B -llung" ist i» Ham¬

burger Ha ên in Brand goralen . Die Feuerwehr sucht den
^ Die "Nordische Woche in Lübeck wurde durch eine motze

Festversammlung im Bürgersaul des .^ .aihauses eingeleiteh
An die offizielle Eröffnungsf - iec schlotz sich ein Frühstück im
Ratskeller an. Mittags erfolgte die Eröffnung der Muster¬
messe. die oon Lübecker Handwerkern und Industrie -Ber¬
einigungen veranstaliet wurde . ,

Wieder ein Zusammenbruch eines Wetlkonzerns. In
Karlsborst bat ein weiterer W- ttkonzern seine Zahlungen
eingestellt. Es besteht dort ein R ' nnwettkonzern unter der
Leitung des Rennstallbesitzirs Zeumer tn der Treskowallee.
Die Dividenden waren bisher stets ausbezahlt worden.

Gaservloslon in einem Pariser Casö. In einem
Eafö an der Ecke der St -Lazare -S trage und der Amsterdamer
Stratze in Paris , ln dem ssck zahlreiche Gäste befanden bar
stck eine furchtbare Gas -roloston ereignet . 20 Lersone»
viurden verletzt, darunter 8 schwer. Auch wurde bedeutend«
Materialschaden angeriLlet.

ttsnüelsleU.
Kapltafspargcsellschaften mitS-hnesbaflsystem*

Vom Zentral verband des Deutschen Bank- und Bankier-
gewerbes wird uns geschrieben : Bereits wiedernolt ist
auf die von dem hinlänglich bekannten August ttettig bS"
gründete „An haitische Spar - und Darlehosgesellschalt in
Leipzig" hingewieseu worden , welche Spareinlagen da¬
durch an sich zu ziehen sucht , daß sie den Sparern lüf die
Gewinnung weiterer Kunden Provisionen und tur die Ge¬
winnung neuer Kunden du.rch diese Kunden Superprovi¬
sionen in Aussicht stellt . Dieses System, welches in dem
amtlichen Organ des Deutschen SparltassenverLandes nicht
mit Unrecht als ..Bauernfang “ gekennzeichnet worden ist,
wird in letzter Zeit auch von einer Reihe anderer Gesell¬
schaften betrieben . Eine derselben , welche neuerdings auch
an Banken und Bankfirmen mit dem Ersuchen um Über¬
nahme von Kassenstelien herantritt , legt Wert auf die Mi.-
teilung. daß ihr Werbesyst .eni mit dein gesetzlich ver¬
botenen Schneeballsyslem nach dem Gutachten namhafter
Versicherunesiurlsten nichts eemein habe . Hierbei wird
indessen das Publikum insofern irregeführt , als es nicht
in erster Linie darauf ankommt , ob das von diesen Ge¬
sellschaften verfolgte System diejenigen Talbestandsmerk-
male verwirklicht , bei deren Vorhandensein nach der bo-
Itanriten Rechtsprechung des Reichsgerichts das sogenannt«
SchneebaJlsvstem unter den juristischen Begriff der straf¬
baren Ausspielung fällt ; wesentlich ist vielmehr , ob es
sich um ein Schneeballsyslem im Sinne der Verkehrsauf¬
fassung handelt , die mit diesem Worte mit Recht einea
erheblich weiteren Begriff verbindet . Dieser Begrifi um¬
faß! alle Fälle , m denen ein Unternehmer in einer gegen
die guten Sitten verstoßenden Weise geschäftliche Be¬
ziehungen mit Dritten , bei denen der Wert seiner Leistung
hinter dem Werte der Gegenleistung zurückbleibt , dadurch
an2uknüpfen sucht , daß er den anderen Teil an der G»
wInnung weiterer Kunden auf der gleichen Grundlage, also
an einer Mitwirkung zu dem nämlichen bedenklichen
Zweck, durch das Versprechen von Provisionen und Super-
Provisionen wirtschaftlich zu interessieren sucht. Unvor¬
teilhaft sind die Sparbedingungen aller dieser Gesell¬
schaften aus dem Grunde , weil sie dem Sparer die Ver¬
pflichtung zu regelmäßig wieclerkehrenden Einlagen mit
langer RückzahJungsfrist imeist 20 Jahre ) auferlegen und
der seinerzeit zurückgewährte Betrag gleichwohl erheblich
niedriger ist als das Guthaben , welches dem Sparer an!
Grund der gleichen Einzahlungen nach Ablauf der gleichen
Zeit bei einer öffentlichen Sparkasse zustehen würde, ganz
abgesehen von den größeren Garantien , die sie bietet ob¬
wohl bei letzterer eine iederzeilige Abhebung der einge-
zahlten Beträge möglich wäre und die Einstellung oder Aus¬
setzung der periodischen Einzahlungen keinerlei Rechts¬
nachteile ifii Gefolge hätte . In ie größerem Maße die be¬
teiligten Kreise sich hierüber klar werden , um so mehr
muß natürlich auch das Anziehungsmittei der Provisionen
und Sunerprovisioneri seine Wirksamkeit verlieren . Unter
diesen Umständen ist gegenüber allen Unternehmungen der
gekennzeichneten Art Zurückhaltung dringend geboten

Berliner Devisenkurse.
W.T.-B. Berlin , 2. Sepibr . Drahtlich«  Va . iahthn ? »a Kt

Holland . . . . 1782 50 0. Mi. £787 .80 \ kllr tvo Guldeno. 675 70 \ 100 FranlcöQ
Korwos'aa . . 1181 .30 a. 1183 70 \ tOÖ Kronea
Dänemark . . 1544 .48 u. n 1517 55 i. JO) Kronea

. 189810 a 1901 90 8. 100 Kronen
Finnland . . . 125 .35 14. 4 125 85 B. 100 Flnn .Mark
Italien . . . . S 97 63 Q. 393 43 B. 100 Lire

O. 827 3 .3 & 1Ptd. Sterling
Kesr-Vorlc . . 87 .28 a. 87 4Q B. l Dollar

u. 691 .70 B» 100 Franken
Schweis . . i 1003 .45 0. 1606 SS 1 100 Franken
Spanien . . . 1133 .68 0. 2.141 15 & 103 Pesetas
Wien alte • 0. B. 100 Kronen

> ßjDa. . 10 88 0. 10 35 tt. 100 Kromj
Frag . . . . a 104 7 5 tt. 1U0 Kram
Budapest . . . 21 77 u. 81 83 & a 10' Kronea
Feien . . . . . 3.07 <i. 9 3. 10 & 0 100 poia.liifk
Bukarest . , , .j 102 .80 0. 0 JBL0 UN Ld

Verkehrswesen.
vf. Norddeutscher LloyiL Bremen . Boesmanns Bureau

meldet : Wie die Verwaltung des Norddeutschen Lloyd be¬
kannt gibt, wurden die von der United States Mail Co. be¬
triebenen früheren deutschen Passagierdampfer an das
Shinning Board Zn rückgegeben und von diesem drei
leistungsfähigen amerikanischen Schiffahrtsgruppen zum
gemeinschaftlichen Betriebe unter dem Namen United
States Lines übergeben . Für den Betrieb bleibt der Rumpf
des Stabes der United States Mail Co. in Tätigkeit . Die
Dampfer werden auf den alten Routen nach den alten
Fahrnlänen verkehren - Llovd führt * die Generalagentur¬
geschäfte fort. Die Interessen der Passagiere und Ver¬
lader werden durch die Änderung nicht berührt

SclilIngmaiin -GlasöfTner »Gummimhützer «u. Dosenöffner
»Momont« öffnen spiel . Gasanzünder »Zündsteinsparer «Stein
erneuern mühelos . Alleinverkauf : Erich Stephan, Kl. Burgrif.

Di« rNorgeir-Aussad « umfaßt 8 Seiten.

Houptlchrtftlettei : ©. Le 1isch.

Ber- nttvortN» ffl* den politischen Teil : H. Le kt sch: Mr den Un ‘ef
fcaltunasteii • F . »llnther:  filt den lokalen und orovinziiUen Teil, svwt»
»errchrsiaai und Handel : 2 . D . I 3 »finttiftj  für die An,eigen iui»

Reklamen : H. Tornaus,  iümiilch in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Sch - Uen  d - rg 'Ich-n Hosbuchocuckeeei

esbubituaa * i «r S-Zbrii' i" ' ""« intus x All».
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[ BteiMiigM'
r Weibliche Personen"
fKaufmännisches Personal]
Buchhalterin

ältere erfahrene Person,
vollständ. selbständ.. auch
veriraut mit Steuerang ..
gesucht. Off. mit Gebalts-
ana . u. M 939 Taaol -B.

Wsg. SfliofröuL
aus gut . Familie gesucht.
Borzustellen vorm , vouK9 dis 1411 im Der-
stcherungs - Büro Arthur
Straus . Emier Straße 6.

Llilhs per jofort

Frooz .- Mtslh - DactO
4—5 Stunden tägl . Off.
u . M . 930 Tagbl .-Verlag.

ErMaii . franzöi . Mode-
xcichäft suchtMNges Mädchen
mit angen . Aeuhern im
Alter von 18—25 Jahr .,
w. gute Branchekenntn.
sowie Umgangsformen i.
Verkehr mit deutscher u.
franz . Kundschaft besitzt
u. In Zeugnisse auszuw.
bat . Vorzustellen von 5
bis 7 Uhr abends bei

Moris . Reroitrahr 38.
Ebenfalls gesucht wird
daselbst ein schulentlast.Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.
Vorstellung durch Eltern
erwünscht

BranchekundigeMSMIllM
sucht Schiibbans Neustadt.

Junges Mädchen
als Ladenbilfe zu bald.
Eintritt gesucht.
L. PH. Dorner . Optiker,

Markistraste 14.
I . Niädchen für leichte

Arbeit im Laden gesucht
Fischer. Wilbelmstratze 8.
'MegemSTWW
findet lolm. Verdienst u.
freie Wohnung . Näheres
Dotzbeimer Str . 109. 2 r..
Sonntag von 9—3 Ubr

Lehrmädchen
gesucht. Este . Friseur,
Awllritzstrahe 29.
^ErwerÄlche » Personal 1

Dame
zum Klavierwielen aei.
Eeleaenbeit z. Ernst,iel.O-ku.G943 Tagbl.-B.

MM SS-üäes
® KMiögnm

non Vrivatbaus Nähe
Dambachtal

gesucht.
Genaue Offert , u. O. 948
an den Taabl .-Nerlaa.
Jg .Mädchen

11—10 3 * für. d. Waren-
abgabe gcs. Nietschmann.

ZWllleilekiii
für Jacken per sofort «es.
A.Krunder Roderstr . 17. 2

Junge

Mädchen
für leichte Arbeiten in
meinen Damen - Frister-
'« alon gesucht.

Dette
Mickelsbera 0.

. für Stärkewä 'fche
für sofort «der bald sei.

..Edelweig ".
Albrechlitrabe 40.

Leibwäsche-Büglerin
u. Lehrmädchen gesucht
Rüdesbeimer Straße 80.

MMÄAll
w. etwas Hausarbeit mit
übernimmt , ver sofort g.
hoben Lobn gesucht. Vor¬
zustellen Behr . Wilbelm-
strake 54 lLadenl.
Suche ölt . Mädchen od.

Witwe ols Haushälterin,
ohne Anhang , bin Witwer
o K. Gute Behandlung.
Off. baldigst unt . I . 849
an den Tagbl .-Verlag.

xerjelie« !«
und antesZlSMwSWf»
bei bobem Lohn gesucht.
Dieselben muffen gute
Zeugniste aufweisen . Vor-
zustellen von 2—4lA Ubr
R -stelstrake 3.

1 iMitüe mm
| die Hausarbeit über-s nimmt , gesucht E15
1 Frau Dr . Probst,
^ Rbeinallee 9, Biaiirz.

iii-W . mu
oerfeft in der Küche, bei
bobem Lohn gesucht

" ' «rtra6e G8, P.Adelheid
Braves laut). MädTen

b. gut . Lobn ges. Machen

E ZurerlLsslges1
X Afleinmädchenf
♦ f. Haushalt , 2 Pers ., 4
T für sofort gesucht . 4
♦ Dr . Wetzell , ♦X14 Wilhelmstraße 14.J

Aeltrrrs Mädchen,
im Kochen erfahren , für
kleinen Villen -Haush . in
Wiesbaden sofort gesucht.
Angebote unter H. 941
an den Tagbl .-Verlag.

EiiibrW.MSWW
zum sofort. Eintritt bei
bobem Lohn gesucht
Töchterheim Witbelmina.

Schiitzenstrane 18.
Eelucht sofort
zwei tücht. Mädchen

für Zimmer - u. Sausarb.
Vrioatklinik

Dambacktal 24.

Zuverl. Mädchen
für Küche u. Saus gesucht

Metzgerei Eebr.
Bahnhosstrane 9.
Küchenmädchen

gesucht. Restaur . Poth - ,
Lnnggaste 7.

In berrschaftl. Hausb.
zu 2 älteren Personen
Hausmädchen

bei bobem Lobn zum
mögl. Sofort Eintritt ge¬
sucht Humboldtsiiaste 14.

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen, w.
bürgerlich kochen kann, in
kl. Familie gegen guten
Lohn bei guter Verpfleg,
zum 15. Sevtbr . gesucht
Adelbeidstratze 94. 2.

Ordentliches

hMMHsr
in allen Arbeiten erfahr¬
ner sofort oder 15. Seot.
gesucht»

Bahuhofstrabe 2. 1 r.
Zuverlässiges

MleiMSölheii
w. aut kochen kann, alle
Hausarbeit Übern., in kl.
Haushalt (2  Pers .) ges
Meldungen von 3—5 Ubr
Gutenbergvlatz 1. 1. St.

Mädchen
w. in Küche u. Haus er-
abren ist. aus sof. ges.

Winkelmann . Nerotal 31.
Tüchtiges

Allein mädchsn
(im Alter bis 35 Jabr .l.
w. gutbürgerlich kocht,
bei bobem Lohn gesucht.

Offszanka.
Taunusstraiie 14. 3.
Französ. Hauvtm . sucht
junges Mädchen

zu 2 Kind . u. Hausarb.
Gute Zeugniste Beding.
Goethestrahe 9. 2.

Tüchtiges

tzSllMÄitzöli
mit nur auten Zeuanist.
(Kochen nicht erforderl .)
für bald geluckt.

Frau Neustadt.
Langg . 33. Ecke Bärenstr-

Televbon 450.
Allein Mädchen
mit besten Zeugnist, für
ruhig , klein. Hausb . zum
15. Sevtbr . (auch früher!
gesucht Mainzer Str . 24.
9—10 u. 3—4 Uhr.

Mt . WlMilölhW
zu kinderl. franz . Ehe¬
paar sofort gesucht
Nathan , Goethestr. 4.

JZ.  Mädch . d. selbständ.
kockt u. Hausarb . Übern.,
in kl. Haushalt (2 Pen .)
gesucht. 2. Mädchen vorb.
?ldelbeidstroste 18. 1.

Alleinmädchen
Für Privathaushalt (zwei
Personen ) ges. Scherer.
Doetbestraste 4. 3.

19jähr . Mädchen
für leichte Hausarbeit u.
m Kind , gesucht. Brühl,
Nbeinaaner Straste 4.

WwlWLSM
zu altem Ehepaar gejucht
Borckstratze 23. 2.
Saub . Mädchen gesucht

Bäckerei Nerostraste 9.
Ord. Alleinmädchen.

ev. auch tagsüber gesucht
Nbeinstraste 98. Part.

sei . Nah . Tasbl .-Nl . big

lüchlige selbständigeZuschneiderin
gegen hohe Bezahlung sucht

Julius Stein
Spezia ! - Haus für Wäsdie -Aussiafiungen

Maiaias . Fis

38.
zum Ausfahren e. l !4j.
Kindes für einige Nach¬
mittage der Woche sei
Vorzustellen . zw. 1 u. 3.

Hogrbfe.
Rbeinstrake 117. 4,
Sauberes Mädchen

cd. Frau vor- u. nachm
je 2 Std . für Hausarbeit
ges. Stieger . Thclemann-
strohe 5. '

Einf . ehrt . Mädchen
od. Frau tägl . von 10—4
f. dauernd gef. Biebricher
Stratze 27. Part
Sofort gesucht!

Franzos Familie sucht
Stundenfrau.

Vormittaas vorstell, bei
Kleinofen.

Schill ervl atz 2. 4 St.
S . ehrt Misse . lAS—A

Sei Schwalb . Str . 8, 1.
Monatsmädchen gesucht

Zimmermnnnstrahe 5. 1.
AlldelöS

tagsüber suchen

AsllM& jfltaöi
Taunusstrahe 4.

LalismüWm
aus ordentlicher Familie
gegen Hobes Gehalt ges.

chuhhMS MWt
Lan ggasse. Ecke Bärenstr.
^ "ÄiNinllHe Personen )

^Kaufmännische, ijterlonoT^
Intelligenter strebsam.

Buchhalter (in)
von Rheingauer Wein-
Handlung. vorerst aus¬
hilfsweise . ver sofort ge¬
sucht. Stenogravbie und
Schreibmaschine Beding.
Offerten unter A. 314
an den Taabl -Verlag,

gesucht. Offerten unter
M 043 an  den Ta gbl.  V.
Redegew. Personen zum

Abonnentensammeln
einer vorzal. Fackzeitschr.
mit Versich. bei bobem
Verdienst gesucht. Kl >'ine
Kaution erforderl . Vor-
zustell. Sonntag o. 9—3
Dokb. Stratze 109. 2 r.

Gewerbliches PerfonaQ

Aihligs Rsmtt
gesucht nach Höchst a . M.
Baustelle Oberfeldstr.

Hofmamn _Müller,_
Junger Mann

findet in ein. gröberen
Etablissement als Keller¬
meister ver sof. od. 1. 10.
Stellung . Ofs. mit Eeh .-
Ankvr. u. O -146 Tabl .-V.

Diener
f. eins. Haus - u. Küchen¬
arb . gesucht. Off. m. Zgn.
ii. K.  9 14  Tagbl .-Ve rlag.

Hausbursche. 17—18 3 .,
Radfahrer ges. Bäckerei
Kubfus . Porckftrahe 6.

Meil -lökWe 1
Weibliche Personen

Gewerbliches Personal )
B . Witwe,

w auch kochen kann, suchst
einige Std . Wirkungskr.
Off. u F . 943 Tagbl .-Vl.

Melle Mini»
welche 10 Jahre in einem
erstklassig. Büaelgesckäft
tätig war . sucht Kund¬
schaft in u. außer dem
Hause. Offert , u. S . 843
an den Taabl .-Verlag.

E -bild. Frau , 45 %.aus gut . Familie , allein¬
stehend. in Sausb .. sowie
Küche durchaus erfahren,
sucht, da eigener Hausb-
aufgelöst Stelle zur
selbständigen

Führung
Ms klein.HWiMs.
Off. u. S . E . Eodesbrra.
Moltkestraste 46. F199

Einfache Stütze
Norddeutsche, die etwas
kochen kann, sucht in kl.
ruhigem Haushalt zum
15. « evtbr . in der Nähe
Wiesbadens Stell . On.
u. 5». 845 Tagbl .-Ve rlag.

Gebildetes Fräulei .i,
35 I .. perfekt u. selbst¬
tätig in Küche, Haus u.
Naben , auch in Kinder¬
pflege sehr erfahren , sucht
Wirkungskr . als Stütze in
kl. od. frauenlos . Hausb.
Off, n. K. 943 Tagbl .-Vl.

•BepelMW
lehr erfahren im Haush ..
Geschäftsführung . aber
schwerhörig sucht bei
mastigen Ansvrüchen Be-
schästiguna für ganze od.
halbe Tage . Zu erfrag,
im Taabl .-Verlag . Mf

Acht. Hess. Milchen
sucht angen. Stelle in
bess. Etagenbaush .. mit
Familienanschluß , mögl
Wiesbaden . Offerten u.
K. 938 an den Tagbl .-V

Junges Mädchen
a. g. Familie , firm im
Nähen , g. angelernt,
best. Stelle in kathol. H
am liebst, in Wiesbaden
Off, u. S . 949 Taabl .-V

Junge Frau
sucht vorm . Beschütt. bei
französ. Herrschaft. O ?f
u. E. 913 Taabl .-Verlag.

Kriegerswitwe,
zuvcrl . u. reinl .. sucht für
morgens oder abends
Büro zu reinigen . Off. u.
W. 947 an den Tagbl .-Vl.
(  Männliche Personen '

^ K«nfmSnnische» Personal '

NlezsMöWN
m. schön. Handschrift suüit
leichte BesiHstigung . Ost
u. T. 948 Tagbl .-Verlag .
[  Gewerbliches Personal "

Metzger
21 I .. sucht Beschäftig, in
Schweinemetzg.. Levens
mittelgesch. od. Delik.-H
Off. u. L. 945 Tagbl .-V

Junger Mann
verb.. sucht Beschäft. als
Hausbursche. Pr . Zeugn
Off. u. E. 948 Tagbl .-V

f Zum baldigen Eintritt suche ich eine tüchtige,
an selbständiges Arbeiten gewohnte

Buchhalterin
die mit amerik. Buchführung vertraut ist.

Ferner eine jüngere gewandte

Verkäuferin
für meine Abteilung Knaben-Konfektion.

Nur gut empfohlene Damen bitte um
Offert, m. Zeugnisabschriften u. Ang. d. Alters.

S . Wolfs jr., Mainz
Herren» und Knabenkleiderfabrik.

WWW M
MWm -WMmell

sowie

gesucht.

Walter Sütz. ».
Damenkonfektion.

Junger Mann mjt guten Kenntnissen aller
vorkommenden Büroarbeiten , perfekt in Steno¬
graphie u. Schreibmaschine , mind . 200 Silben,
per sofort in Dauerstellung gesucht . Schrift¬
liche Bewerbungen mit Zeugnisabschriften

unter B. 948 an den Tagblatt -Verlag.

Stenotypistin
die Deutsch und Französischv-n Geburt aus vollkommen
beherrscht, beide Sprachen stenographiert, von Export»
haus ii folge Arbeitsmangels unterzubringen gesud)t.
Gefl. Angebote unter B. 943 an den Tagb .-Verlag.

Korrespondent(m)
perfekt Engl, und Franz, in Wort und Schrift, sucht

Julius Stein
Spezial-Haus für Wäsche-Ausstattungen

Mainz . f 15

Durchans branchsScundlge gewandte

für unsere Speiial - Abteilung

IDäHhe-nuHlaltungen
zum baldigen Eintritt gesucht.
Damen , welche bisher ln nur
ersten Hausern der Branche tätig
waren , werden um Offerten
gebet . Bild, Zeugnisabschriften,
OehaJtsansprüche und Angabe
frühesten Eintritts erwünscht.

i| imiiiiiiNüii sf Uhi
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands

für YYäscheuusstattungen
Wiesbaden.

Durchaus tüchtiger branchekundigerMu\n ü.Disponent
für unsere Spezialabteilung

Herrenwäsche
bei hohem Salär znm alsbaldigen Ein¬
tritt gesucht. Herren, welche bisher in
nur ersten Häusern der Branche tätig
waren, werden um Offerten gebeten.
Bild , Zeugnis -Abschriften, GchaltSanspr.
und Angabe frühesten Eintritts erwünscht.

MhaU KllllsMU&Ho.
chlands §

J
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands

für Wäsche-AuSstattnngen
Wiesbaden.

Jüngerer Dekorateur
per I . Oktober gesucht. Flotter Lackschrlftschreiber
Bedingung . Demselben ist Gelegenheit geboten,
sich in moderner Schaufenster-Dekoration zu vervoll¬
kommnen. S . lbuttmann.

( VmietiillM)
Läden u Geschäftsräume

Lagerraum
Herderltradc 31 zu verm.
Näb . 1 St . links.

iviöbl. Zimmer . Moni . rr.

Hclenenftraste 2, 2 r.. Ecke
Bleichstr.. groges möbl.
Zimmer . 2 Betten , mit
Pension . an 2 is . Leute
zum 15. September od.
1. Oktober zu verm.

Schon möbl. Zim.. gron.
luftio . 2 B.. los. zu verm.
Kl . Biirgstr . 1. 2 rechtsQ\mu  mit Mion

‘ ' 3JL_ LHU D. _ _ __
Er . sehr schon möbliertes

Zim. mit 1 Bett . Halte-
telle der Elektr .. z. vm.

raun . Maritzstr. 68. 5.
Gut möbliertes Zimmer

mit 2 Betten sofort zu
vermieten Schwalbacher
Straste 21. 2 r.

gpp|täini.lüunii5
tzstel MWe

mit
empfiehlt Zimmer

best» Verokleauna.

WlgrWj
Ruhig . Ebeo.. kinderl..

uckt für dauernde Miete
n Villa od. gutem Hause

gut möblierte
2—3 Zimmer

Kllcke od. Kückienbenutz..
elektr . Lickt. Gas . mügl.
Bad . Offerten u. W. 944
an den Taabl .-Verlag.

Gut möblierte
Wohnung

gesucht. 3—4 Zimmer , m.
i Diidie und Bad . möglichst
Erdgeichost. vollständ. ae-
chlosten. in kleiner Billa.

Angebote^ unter D. 935
an .den Zaab lag.

Möblierte
Wohnung

3—4 Zimmer mit Bad u.
Küche geiucht. Sich zu
wenden Palast - Hotel,
Zimmer 45g._

3-4-Animer-Wohnung
ir> Wiesbaden ges.. mit
Küche. Badezim .. Wäsche
n Utensilien . Off. unter
« . 849 an den Taabl .-Bl.

Zwei möul. Kniiner
ver sofort oder soäter ge-
luckt. Ost. unt . U 944
an den Taab l.-B erlaa ._

Best. Dauermieterin
sucht gut beizb. Zimmer,
etwas Kochg, Offerten u.
F . 944 Tagbl .-Verla g

Geschäftsfräulein sucht
möbl. Zimmer

mit Mittagstisch Off. u.
L. 943 Taabl .-Verlag.
We schon möbl. Zink
lev. Eingang . Ostert . u.
~ 913 Tagbl .-Ve rlag.
reunbl. möbl. Zimmer

.um 15. Leptbr . gesucht.
4-tTag bb-V,

tnderl . best. Ehepaar
sucht gut möbliertesLohn-llnbWchimmer
möglichst Nikolasstr . oder
Nähe. Off. u. W. 938
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann
jucht ver 1. Okt. ein jonst
einfaches, aber nur schön,
mobl. Z»m. in der Nabe
vom Kuroiertel . Angeb.
unter K. 945 Taabl .-Bl.
Möbl . Zimmer
von ält . Dame zu mieten
gesucht. Oks. m. Vreisang.
u. S . 945 Tagbll -Berlag.
Hloöisertes 3inunet

mit Küchenbenutzung für
st'fort gesucht. Offerten u.
D. 947 Taabl -̂Verlag7 Junger Mann.
Hotelangestellter , sucht so¬
fort möbliertes Zimmer
inmitten der Stadt , Off.
u. 3 . 947 Tagbl .-Äerlag.

0
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Dauermreter
si-cht rnöbl ungestörtes
Zimmer . Ost. mit Preis¬
angabe u « . 818 T.-Pl.

2 Damen
s».ck>en für fof. gnt möbl.
Schlafzimmer in besserem
Sause für 4 Wochen, mit
etwas Küchenbenutzung.
Offerten unter U. 948 an
den TnMMerllL_SNles Sinei
mit oder ohne Pension
für sofort gesucht. Off. u.
fc, 948 Tagll .-Verlag.

Lager und
Büro

in der Näbe vom Sauvt-
baknbof ^ ^ ,gesucht.
Offerten ^ unter D. 944an den Taabl .-Derlaa.

Sofort eiapnJmiM
für zwei Personen gesucht.
Offerten unter M . 945
an den Tagbl .-Perlag.
Kleiner Laden
evtl . 2 leere. Räume in
guter Geschäftslage zu
niieten gesucht. Off. unter
O. 94g Taabl -Verlag.

Auto -Garage
mögt, für 2 Wagen , von
Wiesbadener Herrschaft
zu mieten gesucht. Bevor,
zugt Nähe Bierstadter
Strohe . Off. unt . L. 942
an den Tagbl .-Perlag.

Stallung
für 2 Pferde , event. mit
1 kl. Wohnung gcs. Off.
u. S . 847 Tagbl .-Perlag.

Ladenlokal
in nur guter Lage (Kurviertel ) für feineres
Unternehmen , auch mit Inventar , gegen
hohen Mietpreis gesucht . Off . unt . M . 933
an den Tagbl .-Verl ._ ■_

Geraum . 4-3im .-Wobn.
gegen 3-Zinnner - Woba .,
möal. o. Htb. m. Mans ..
elektr. Licht u. E . ru
tauschen. Angeb. m. Preis
u. K. 946 Tagbl .-Perlag.

Meine in zentral . Lage
gelegene für Burorwecke
geeignete «rohe

Z'M-Wmz
gegen gleiche 5—8-Zim.-
Wobnunn zu tauschen ge¬
sucht (möglichst 1. Etage
oder Part ., event . mit kl.
Laden). Offerten unter
S . 944 an den Tagbl .-P

MWes -MOM
4 Zimmer mit Ziüche per sofort zu
tauschen gesucht. Gest . Offerten unter

A. 312 an den Tagblat-Lerlag.

[ Wimlehr)
f Kapltalieu -Bngebst« j

Hypotheken
in ieder Höbe g. Sicher¬
heit zu vergeben. Off. u.
H. 937 Tagbl .-Perlag.
^ Kapitaiien-Kesuch« )

Au? gutes Saus sucke
sofort

2. Hypothek
mit £0090 SBH.
Off. u. C . 944 Tagbl .-P.

Von Mark . 39 088.-
eine zweite Hypothek ge¬
jucht. Offerten u. F . 948
an den Tagbl .-Perlag.

Nur von Selbttaeder
3500 » Mk.

auf 2. Hypothek
zu 5 % bis 30. Seotember
oder früher gesucht. Off.
u. S . 944 an d . Tagbl -Ä
Aus Prioatdand
40 060 Mark

auf 2 Jahre gewünscht.
Sicherstellung und 10 %
Zinsen per Jahr . Off . u.
I . 938 an den Tagbl .-Pl.

pr großes Fadrikanwesen mit Wohnhausin Wiesbaden
300000 Mk.

auf erste Hypothek von Eelbstgeber gesucht zum
1. 10. 21 oder 1. 1. 22. Offerten unter Ä. 947 an
den _ _ _

3mofcifcil)
[ Jmmo bilien-Terkaaf« )

Schönes Haus
2- u. 3-Z.-Wobnung .. m.
Zubehör , unt . günstigen
Bedingungen vreisw . zu
verk. Käufer erwarte

Burghof.
Lango.alle 19. 2. St.

Sw I« MM
ml» Laden f. 78 gl» M
tu verk. Miele 6500 Mk.
Off. u. D 929 Tagbl .-P.

3MlsUtll.MlI
Stepp. 4-W.Mhaus
mit Eeichästslokalen.

malliv gebaut , mit Balk.
u. Erker , an verkehrs¬
reicher Allee gelegen
4-Z>m.-Wobn . oder Ge-
lchäftslokal mit Wohnung
ve> Hauskauf sofort frei,
direkt vom Bes. zu verk
Offerten unter T. 944 an
den Tagbl .-Perlag.

Historisch.
Besitz

uralter Familienbesitz,
im herrlichen Sckwarz-
wald . nabe grober Stadt
gelegen, mit allem er¬
denklichen Komiort . Er.
ca. 1000 Mora ., an reich
Herrn zu verk. Auskunft
erbalten nur Selbstkäuf ..
welche nachweislich über
entivreck. Kapital ver¬
fügen. Oiiert . u. G. 899
an den Tagbl .-Verl . Fi99
f'J mmobllirn -Konfgefnchr)

Ttl.LllllShllllS
mit grotz. Garten zu kauf.,
cvt. gegen Saus mit fr
1-Z -Wobu . in Frriüura
im Br . zu tauschen ges.
AnL_u-,L . SLUTLM ^Ll

Gesucht
l WW ElöZeHAS
von 3—4 Wohnungen
wovon eine frei ist. Saus
mub in gutem Zustande
und im Zentrum sein
sonst zweck-'os . Ossert . u.
G. 934 an den Tagbl .-P

Möbelfabrik
mit Wohnhaus, neuen Maschinen(Dampfbetrieb) zu verk.
Angebote unter A. 304 an den Tagbl.-Berlag.

Evtl, möbliert, Nähe Kurhaus , sofort zu kaufen
gesucht. Offerten nur von Selbsteigentümern
unter v. 945 an den Tagbl.-Berlag.

MSnse<_ __ _ . -
.hoAIegliillösMMl

neu, holländisch. Barock,
mod. Sofa , 2 Klubsessel
mit Daunenkissen - Polst .,
2 Armsessel, 2 Stub e.
runder Tisch und grobe
Schrank-Pitrine zu verk.
Anzujeben täglich von
10—12 u. 2—4 Ubr . Parl-
stratze 75. Becker.

[ Privat-Verkaufe3
Kuh mit Kalb

zu verk. Fischer, Rambach.
Wiesdadener Stratze 5. _
2 Ziegen, 8 Leghühner

vk. Rbeina Str . 14. P . l.
z Milchziegen

zu verk. Platter Str . 86.LifSv..bejLSStiiJtits,—
Dackel-Rüde

reinrall .. 6 Mon .. dklbr..
w Raummangel billig zu
ok. Stein . Vorckstr. 9. 2r.

Ein Schneeputer.
2 Hennen

bülig zu verkaufen.
Eafd Orient.

Äeggales ft'nbfofB
Gobelin 1600 Mk. ,u vk.
Drudenstr . 8. Mtb 3 L
^Eeb ^ Dertiko
u. kleine Kücken - Ein¬
richtung billig zu verl.
Boseolatz 6. Parts r.
Ein 2tur . polierter
S!chb.'K!öideGra-lk

umständeb. vrw . zu verk.
Waaemannstr . 14 Laden.

Ein Divlomatentisck.
eichen, dunkelbraun ge¬
beizt. zu verk. Oranien-
stratze 16. 2 links.

Beter AWmö
fchwn rz. mit braun . Brust
u. Pfoten . 4 Monate alt.
billig zu verkaufen.

Stahl . Rambach.
Kirckaaste 1.

Fast neuer Sckliebkord
zu verk. Sckulgaste 7. 1 l.
Ente Nähmaschine verk.

Bismarckrina 43. Part . r.

Eshtar0. Scbifärhund
mit gut . Stammbaum,8Monat alt, selten
schönes Exemplar
umständehalber zu ver¬
kaufen . F. Schindler,
Wnlramstrasse 25.

EAjligel
AlegeilljeidvIrkMs!
Kenautt»fiimouftne

28/45. in tadellos . Zu¬
stande. direkt a. Privat¬
band billig zu verkaufen.
Das Auto ist wie neu.
vollständig neu bereist,
fahrbereit u. ist in Wres-
baden anzujeben . Reflek¬
tanten wollen stck unter
F . kl. K. 55« an Rudolf
Molle. Frankfurt a. M
wenden. F12Q

reinrasst^ l^ Wô en alt,Rüde , zu verk. Näh. >m
Taabl .-Verlag . Md

Ein Forterrier.
1 Jahr alt . 350 Mk.. e n
Wachhund. 8̂ Monate alt,
Preis 130 Mk. au. v '.r-
kaufen bei Nitzlina,
Sonnenbera . Wiesbadener
Straste 25.

lkMettM 'Hüetün
lMMttMS 'Mötoii

Ediönü mm  Pölls
(13 Gräns ) bill . zu verl.
Adr. im Taabl .-Lerl . Lx

mis Boscklickt u. Ltart ..schone vornehme Wagen,
sehr preiswert abzugeb
Off. u. F . M . X 523 an
Rudo' f Molle . Frankfurt
am Main F120

fast neu. an Privat zu
verk. Dotzbeimer Str . 40.
bei Cbitrik.

SelezeiiiiellslWll
«Öltt-Killo 8/18 PS.
Lastwagen u. Vers., noch
im Umbau , f. Gärtner o.
Gekchäftsm bei. geeignet,
ist Teilungs K. billig ru
verkaufen. Näheres

Slarktrabe 15-

BühnenAeid.
Eles . chamoagnerfard.

Tüll - Flitrcrklcid aus
ersten .Kreisen, geeigner
kür Bllbne oder Gesell¬
schaft. Pariser Modell , zu
rerk. Anzulehen vorm,
bei Fr . Dahlem , Ädols-
strnste 7. Seitengebäude. Auto

Zweilltzrr, hillig abzug.Mainz.
Erotze Emmeranllrabe . 4L
Bart . Tel . 2l)S.

Brannrs Samtk »stüm.
Grobe 44/46 für 400 Mk.
zu verk Pbilivvsbera-
strabe 3(1. 1 r. Mm Wanlo

ohne Bereifung billig zu
verkaufen. Wirt ^ Lrnk.
Ecke Wald - und Sckier-
steiner Strabe.

Staunend billig!
Setraa . u. neue Pariser

Rnzüne. neueste Mode.
K 'eider . aue Arten , rede
Grsste. prima Frirdensw ..
für feine Herren und Ar¬
beiterschaft. bill zu verk.
feden Tan v. 9—2 u. 9—8
WeiNtr . 22 Ecke Kelleritt.

Handkarren
ju verkaufen bei Erode.
Zimmermannstr . 6. H. 3 r

Keirag . Anzug z» verk.
Bleichstrabe 43. 2 links. Motorrad!

Marke N. S U.. sehr
gut erbalten . 4/6 P3 .,
2 Zylinder , mit all .m
Zubehör billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter
T. 923 an den Tasbl .-Vl.

Dunkelbl. Jüngl .-Amug.
mit erh.. für 12—14iähr.
billig zu verkaufen. Poh.
Oranienstratze 14.
Frack u. Weste
inittl . Figur , aut erbalt ..
für 170 DU. zu verk-

I . «lief.
Fanlbrunnenstratze 5. 2.

Brenvabor-
Sitz- »--d Lieaervankn.

KinderstÜhlch.. 2 Stühle.
15?l. Easlüster zu verk.
bei Hallelbach. Riebi-
stratze 17.  Stb . Varl.N. S .-Anzüg« u. Hosen

lull . Sellmundstr . 45. 2r.
19 P . getragene Schuhe

zu verk. Näb . Hellmuno-
strabe 13. Part.

Kinderwagen , gut erh..
verk. Sckwalb . 2tr . 21. 2
Gut erb. Kinderwazzem

weib. zu verk. Vögele,
Faulbrunnenstratze 5.Er . Pikeedecke zu verL

Hellmundstrabs 20. H. 2. Gut erb . Kinderwagen
zu verk. Platter Str . 26.
Porderb . 1 St . rechts.MsHlMeilMMllg

1800 verschied/ i. Album,
zu verkaufen. Näheres
>m Taabl .-Verlag . Md

Kiader -Sitz- u. Liegew .,
gut erb., zu verk. Eckert.
Scharnbormtrabe 44. 3.8Pne3IMw

mit Bogen und Kasten
billig zu verkaufen

Wörthstrabe 19. Rest.

Solkivtl!. Lmemiiö
abzug. Anzujeben Kirck-
ga>ie 51, Blumenbaus.
Fahrrad , neu . m. vrima

Bereifung billig zu verk.
Hebmundstratze 29 8 . P.Sehr gute B»olinr

zu verk. Madlo , Nieder-
maldstratze 5. Hutsrb . gr. u. fl.

Rolladen
nebst Kasten und Rolle.
Erkerrabm u. sonst, zu
verk. bei Cramer Adel-
beidstratze 86. Bestcktig.
von 7—8 u. 2—3.

Konzert-Zither m. Kasi.
u. Noten 220 M. Wagner.
Schwalbacker Strotze 11.

Konzertzitber zu verk.
Schneider. Luisenstr. 17.

MWilsW
Sofort preiswert abzug.

1 dreiteil . Echlofzimmer
mit oval. Kristalliviegcl.
1 grobes Herren -Zimmer,
ferner 1 Konzert-Pianmo
(Steingcäber ) . Näh . Aus-
kunit im
Münchener Eewerbehans,

Kochbrunnenrla ^ 3.

Kochkiste
D. R .-P .. mit 3 emaill.
Tövsen. gut erhalten , zu
verk. für 300 Mk. o. 9—4
Sninerwea 10. 1.

Gartenhaus
malliv gebaut , zu verk.
L.äb, ..i.ln Tagbl ^D._ Me
3!e»l. gr. Aquarium mit

T;!ck vk. Taunusstr . 16 3
WsMWDimner
(nubb -lack.) billig zu vk.
Mittig . Westendstr. 34. Basalt -Säule.

1.38, 1.00 2X0 .88. 0.60 l..
Durchmesser (s.56. 0.50 lg.
X 0.50 im □ zu verk.
bei Müller . Dotzbeimer
Strabe 116.

Kinderbett zu verk.
Moritzstratze 85. 1

Hübscher Ällbykorh
bill. ru verk. Schneider,

'Luisensttabe 17. Stü . 2.

Zu verkaufen
in Mainz

1 Autogarage von Well¬
blech. Näb . zu erfahren
bei Job . Baut . Mann.
Mainz . Babnbolltratze 6.

Mehlwurm !)eck« abrug.
Tc unusstratze 16. 3.
WtzeIsers Wistsn
billig zu verk. Erünberg.
WauLrgM 17,-

SQO Ziegeksterne zu verk.
Off. u. U. 947 Tagbl .-Pl.

Händler -Berkänfe )

Wie Msgelegenhe!!
Einige moderne Sakko-

Anzüge. sowie Smoking-,
Frack - Anzüge. Eebrock.
Cutaway soottbill . abzu¬
geben Das. w. Anzuge
mit oder ohne Stoffe gut
und billig angeferiigt.
Rauenthaler Strade 7.

Schneideraeichäft.
Gut erhaltene

Kiilv-Ailge
200—350 Mk.. Ickw. Sole
u. Soortboie »u verk.f. Sörner.eiä .J4, _ 8abeTL_
Gut erb. Fahrrud . neu

bereift , 500 Mk. Bouillon,

vk. Friedrichstr. 29, 1.

SdHafiimniet
zu wirklich , ,
Preisen zu verk. bet

Heinrich Schäfer.
Stiltstrabe 12.

igsten

Schlafzim^ Küch -Einr .,
Liicheischr.. Pect ^ Diwan.
Soia . 2 Sessel. Kom >,r.
Wc.rensckrank od. Elasec-
schrank u. versch. brll, zu
vk. Beilstein . Sedanvl . a.

1 Mabag .-Damenjchreib-
tisch, eich. Divl ^Schrelö-
lilch, Vertiko . ' Büfett.
Tische. Stühle . Haus-
Apotheke. Pancelbr , Ein¬
machgläser und sonstige
Sachen billig zu verk.
Noihaug . Ncrosttabe 82.

Billige Möbel!
Flurgarderobe 125 M
Kinderbett 175 .M.
Er . Trübe 135 Jl
Er . Trumeau m. K.

380. 550 M
Kleiderschrank 300 Ji
Fac .-Soicgelschrank 455 M
Bücherschrank 600 JL
Diplomat 1000 Ji
Haas . Dotzü. Strabe 25.

Telenbon 5887._

WeiN' u. WllMliMr
in allen Gräben . sowie
Korbslaschen billig zu
verkaufen. Klein . Roon-
strabe 4. Tel . 5 (78. _

m

Speisezimmer
bestehend aus Büfett , Kredenz , Sofa
mit Umbau, gr. Tisch, 6 Lederstühlan,
Rauchtisch , Meyer's Konv . - Lexikon,
Gardinen, Bildern und sonst , wert¬
vollen Nippes sehr billig , erbteilungs¬
halber , sofort gegen bar zu verkaufen.
Besichtigung vorm . 8 /̂z— 10V2. nachm.
2—31/« Uhr

Eckernfördestr . 13
Adler.

Mel-Alans
ganze Einrichtungen,

einzelne Stücke
Helenenstr. 15, 1 links.

Telephon 5047.

Zu kaufen gesucht
nur v. Herrschaftshäusern

Msl \m  m
Off. mit Preisangabe u.
A. 313 an den Togbl .-Vl.

Biedermeirr -Sesiel
zu kaufen gesucht. Prers-
Offerten au Hagedorn,
Jdsteiner Strakie 3.

nicöerne fifiate
von Privat gesucht. Off.
unter F . 948 an den
Taabl .-Perlag.__

2 bis 3

zu kaufen gesucht Off. u.
SY. 913 an den Tagbl .-P.

HalbverLeck
in gutem Zustand, zu
kaufen gesucht. Off. mit
Br . u 2 . 9*4 Tagbl .-P.

Kettenzug
Tragkraft ca. 10 Ztr .. zu
kaufen gesucht. Off. u.
V. 844 an d. Taghl .-P.

jWeißer gebe.
Kachelofen
zu laufen gesucht.

Held, Taunutzftr. 22.

W. ernaill . Badewanne.
gut erb . zu kaufen gesucht
Moiitzstraste 10. Stb . P.

ftaüfaeludie
Geschäft

oder kleines Lass
in Derkebrslage sofort

gesucht.
Off, u. T. 933 Taghl .-L

Kleider
BriSlanlen

Gold- u.SUbergejenstände,
Platin , Zahngeb., Wäsche,
Gardinen , Federbett., Pelie
kault rn höchsten Preisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. Stock.
Telephon 8331.  "

Kleiner, WW.
Möbel llsis.

kauft und zahlt am besten

Frau Klein
Erstlings -). . ioiaie

aus gut . Sause zu kaufen
gesucht. Off. u. 2 . 945 an
oen Taabl .-Vermg.
Mm  MM#

sucht zu kaufen Tech.
Albrechtstraste 11,_

Herrfchaftl. . .

Möbel i:
<»

<»sowie komplette Em- <>
<>richtungen zu kaufen <>
Jl gesucht {\
' > Näh . Helenenstr. 15, <>
3! i links. ; ;
*> Telephon 5047. <'

WWWWlM
möglichst mit 2 Schränken
w Toilettentisch zu laus,
-sucht. Ostersen unter

st-f» an den Tagbl .-Vl.
Herren- und

EWmiiier'lüilliAiilig
ans privater Hand zu
kaufen gesucht. Oik. unter
X  947 Tagbl .-Perlag,
Erohes breites Zimmer-

Vilfett in Eichen zu kauf,
gesucht. Off. u. U. 843
an den Tagbt -Peri
Gute Nähmasch. k. gej.

Krieger . Srenkenstr. 22.

K.«K!apprvage« o. Aerü..
gut erd., ges. Angeb . mit
Pr . u. L. 915 Taabl .-Pl.

Ale
MMchWel
mö Wlgwe«

zu kaufen gesucht. Nähere
Angebote an
Architekt W . Corn, hier,

Scharr borststraste 40.
Von Privat

eieMisrhe höngelmpe
u. Bohner zu kaufen ges.
Oranienstratze 20. V.

Aquarium
bis 1 Meter laus , zu
raufen gejucht. Off. unt

i. 947 Tagbl .-Vcrlas.

Platin , Gold - u. Eilberfachen
Kette ' , Ringe , Schmncksachen, Zahngebisse in (Sold und
Kautschuk und bergt , laust als Fachmann wie belamrt

ree l, gewissenhaft »ab höchstzahlen-

S -LÄ ?« M . Cchäslein
Obere Webergasse 5S.

Ldelmetall -Vcrkauf ist bedingte BertranenSsache!

Brillanten , Perlen,
Gold » u. Silbersachen , Bestecke, Pokale , Aufsätze,
Service , goldene Uhren ». Ketten , Armbänder,
Plattn u. Brennstifte , Pfandschein « kaust zu

hohen Preisen

Geizhals , Webergasse 14.
Bitte nicht verwechseln!

Der allergrössfs Holms
findet nur in der

Wagewantistr . 27 , Saden
und I. Stock statt.

Bitte gell, darauf achten zu wolien und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kasse für
Plafingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennsiifte . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch, gef.,Stück bis 8 M.
Plafln - Stiftzähne per Stück bis 80 M.
Goldgebisse . per Stück bis 300 M.

(ST Brillanten "Mg
Gold- und Silbersachen , Bestecke , Leuchter , Serrioe,
goldene Uhren and Ketten , Armbänder , Ringe, auch

Bruch, zu roch nie datrewe -enen Preisen.
GroDtlsui, Wa^emaniislr. 27

Laden und L Stock . Telephon 4424.

Riesen Preise
EM- ll.

erzielen Sie für

Brillanten , Platin , Zahngebisse>
Illeider , Wäsche, Möbel nur bei

B.  Schiffer, “Ä' 2,
Ungenierter verkaufl Gegenüber « aush. Blumenihal.
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Kaif.-Fred . ichstr. 25.
Bora .ld.f.Einj .Obelsek.,
Pr m. u. Abit., auch f.
Dam. Herbu 20u.Ostern
1921 bestand, alle äuge 1
6 * fiter. 3 früh. Prüf,
bestanden alle Schüler.

Dolksschüler
erlangt , nach kaum einj.
Vorb d. Einj .-Frenv .-
Zeugn. u. die Reife für
Oberset. Eintr . jederzeit.
Projp. frei. Sprechz. 10-l

Fernspr . 3173.

Existenz!
Filialen unter aünstiaen
Beding , zu oergeb. Sach¬
kenntnisse nickt erfordert.
Monatl . Verdienst 2000
bis 5000 Mk. Erfordert
1000—6000 Mk. Eiloff
an C. A. Franz . Stettin-
Grünbof <8. F107

l -odreria - Dolmets der o
Deutsch , Franz ., Englisch.
Unterricht , Uedersetzung.
Wlllrnann . Jahnstr . 2i , 3.

Franzose
sucht deutschen Sprach
unterricht durch Ltvl.
Lebrer . tägl . 1 Stunde,
abends von 6 Uhr ab.
Bewerber wollen schrifil.
Off . mit Ansprüchen ein¬
senden an I . Omdin.
öäfneraasse >2._

Franröf . Jurist . Stud ..
22 Iabre alt . möchte mit
deutschem Herrn oder
Dame

Wihe liilstgiislhn.
Off . u. m  944 Tagbl .-V

Filiale
au übernebmen ges. Off.
u- M . 948 Taabl .-Berl

Darlehen!
1200 Mk. gegen Sicher¬

beit von reellem Seldst-
aeber für bald geinchl.
Tff. u. S. 945 Toabl -Vl

MWKtMsllecmien
auf 1 Mona » 2509 Mt . ?
£fLJk _ ©._a46Jta «SL*3LWelche Firma
gibt h. Beamten -Wwe.
m Anz. Mantel und
Kostüm a. Dbzabl .? Oli.
u. 2 . 943 Taabl .-Verlaa
Wer gibt täglich 1 Liter

Ale Zieg-mill»
ab ? Ofserlen u. U. t
an den Taabl .-Vtrlaa.

Wer erteilt englischen
Sprach-Unterricht?
LIf^ L_ 3^ S43,Tagbl .-V.

Eründl . Klavier -Unter¬
richt erteilt . Std . 5 Mk
Wallufer Etrake 3. Varn

Französischer Herr.
22 Iabre alt . sucht guten

AWS -IHllMA.
Off. u. L. 944 Tagbl .-V

s » ton- Sgjiüär)
Verloren!

Mittwoch gegen abend c.
Damenuhr mit Armband
(«old Monugr . E. A.)
von Ecke Friedrichstrabe
Neugasse. Marktstr Eeg
gute Belobnung abzuaeb
bei . Anttctt , Wairam-

J & .1
Schwarze lange Hand-

iÄub. 3l . Aug.. mittags,
in den Anlagen der
Wilbelmstranc verloren.
Gegen gute Belohn , abzu
geben Adnlisallee 26 3.

entlaufen!
Auf den Namen ..Lilly"

lörend . Abzu geben
Dotzheimer Stratze 96

(Laden).
Gute Belohnung.

6ie fplelen fofort
Mandat .. Laute . Gitarre
n. Patent Be- De- Be,
3ckk. 7.50. Wagemann
itrane 11. Laden.

JBefuchs»
barten

In Domehmer ^tusftatnmg
fertigt die

£ . JhcfiellenbergYdie.
ßofbuchdrucberef

Kontore : „Cagblatthaus“
Jernruf 6630/33

LADEN - KASSA - BUCH.
Leicht verständlich

und Übersichtlich . Für Laden- •
Inhaber zur Abgabe der Umsatz - und

Einkommensteuer unentbehrl. Prospekte gratis.
WIederverKJufer gegen hohe Prov. an allen Platzen gesucht.

Geschäftsbüdierfabrih LINK GÄRTNER
G. m. b. H., Bad Homburg , Promenade 18. FI99

Zurück
Dr. H. Wicke

Frauenarzt,
Marktplatz 5. Te . 2797.
Von der Heise zu iick.

Sara . »Rai

Freireligiöse Erbauung
Lonntag . 4. Leptember, fr - h 10 Uhr, im RathauS,
von Prediger Borgt, Osfenbach, über
Aslhichtev.(fntü).D.sreirel.€emeinde MsSMn

Lied 3i9 . — Zutritt frei. F36S

g KmstspW-jBslrimtntr

Flöpl und Pianinosbes. Magen u. Darm
Frledriohstrasse 45, 2.

Telephon 4300.

TaM-
Äeste für

einzelne
, Zimmer
besonders billig ! •*«

Bitte Muster Nr. 87 verlang,
ßnflf Frankfurt a. M..

Allerheiligenstr. 62

Flügel
aus Vrioalb . für 2 I . zu
mieten gesucht. Off . mt!
'fe - O- U. 94S^ agbd-V
Ein Viertel oder l Achtel

(Parkett > ges Schenken
hoMiafee 12 . tak

Wer nimmt 4 Wochen
alten gesunden braven
Jungen in

gute Mleae?
Off. N. E. 947 Taabl .-N

Dame
die einige Monate „ iriick-
aezoaen leben will, findet
bei ein. Dame in Heidel-
ber.a ein gutes Seim.
(Drskretrsn .1 Zufchr. er
beten unter Bavenia 10(

Heidt bera
.rivat -Entbindungsheim.

vorzugl. Vervileg . Frau
W. Ott . staatl . gevr. Heb¬
amme. Mainz . Rhein-
strabe 40. Fernruf 3096.

2m Anfertigen von
Damen - und Kinder-

Garderoben
emvf. stch Fr . Salleldach

Empfehle mich im Am
fertigen von elegantenlantdlteiliern,
fioftömcn und fflöntfln

Damenichneid. Meyer.
Markts trabe 6 1.

Meibniiberin nimmt no t,
Kunden an im Ansertig
v. Dam .- u. Herrenwäsche
Näh . im Tagbl .-Dl.  M :i
Frau hat n. halbe Tage

frei zum Ausbessern . Off
u. 7!. 948 Tagbl .-Verlag.

Munter
leiikuru — Manieara.
Von 12—7 da soir.

Handpflege
Amalie Tremus.

Zietenring 6. Part , rechis
Haltestelle Linie 3 u 4.

Maniküre S . Feytzl.EllenbogeugasieS, L

Idral veranlagter
Herr , Ende20er , aus
best . Kreisen , sucht

Verbindung
mit jugendlicher,gut
gebild Dame zw cks

Heirat.
Gell. Zuschriften er¬
beten unt . 8. 043 an
d.Tagbl .-.Verl., mög¬
lichst mit Bild.
Gegenseit . Diskret,

auf Ehrenwort.

Staatsangestellter.
29 Jahre , ev.. jährl . Ein¬
kommen 20 000 Mk.. sucht
Lebensgefährtin zwecksHeirat . Zuschriften unter
Ang. der Verbältn . mit
Bild , w. zurückgej. wird.
u. S . 947 Tankst.-V°>rlnn

Erfahrener roulinierter
Kaufmann d. Grobind ..
in leitend. Stellung , ver¬
mögend. eigene Villa.
'Witwer . 40er. wünscht sich
wieder zu verheiraten
niit huhscher vermögender
Dame . evgl.. häusl . er¬
zogen. aus erst. Bürgers-
kreilen. Erwünscht Heirat
in bestehend. Unternehm .,
um kick selbständig zu
machen. Ausführl nur
ernstgemeinte Zuschriften
(anonym zwecklos) er¬
bitte unter M. 924 an
den Tagbl .-Verleg.

«Wiche Anzeigm!
Sonntag . 4. Sevtemher.

Evangelische Kirche.
(Die Sammlung ist für
die Evangel . Fcauenhilie

bestimmt.)
Marktkirche. 10 Uhr
Pfr . Dr . Meinecke. —
7 Uhr : Vikar Amborn.

Vernkirch«. 10 Uhr : Pfr.
Ercin . Vorm . 11.30 Ube:
Kindergotttsdienst . Pir.
Erein . 5 Uhr Pfarrer
Dicht . Tanken u. Trau¬
ungen : Pfarrer Diehl.
Beerdigung .: Pfr . Grein.

Ringkirche. 10 Uhr : Pfr.f hilivoi.—11.30 Uhrugendgottesdienst . Pfr.
D. Schlosser. 5 Uhr : Pfr.
Merz.

Luthrrkirche. 10 Uhr : Vik.
Amborn (Abendmahl .)
Vormittags 1130 Uhr:
Kindergottesdieost . Pir.
Hofmann . 5 Ubr ' P ' r.
Hofmann . — Dienstag,
abends 8.30 Ubc: Bibel,
stunde. Pfr . Hofmann,
nulinenfttit . Vormittag»

10 Ubr - Gottesdienst.
Pfr . D. Schlosser. Vorm.
11.30 K' ndergottesdienst

Ev . Berrinsbaus . Platte;
Str . 2. Sonntag . 11.8t
Uhr : Kindergottesdienst
Pfr . Schübler . Abende
8 30 Uhr - Bihelstunde
Mist. Enderlin . Mitt
wem. nachm. 5 Uhr
Bibelstunde . Pir . Held

Altkathol Ische Gemeinde.
Friedenskirche . Schwol-
oacher Stratze. 10 Ubr:
Amt mit Predigt . Pfr.
Eder.

Eranoel .-lnth . Gemeinde.
Adelheidftr . 35. Vorm.
9.30 Uhr : Predigtgottes
dienst. Pfr . Eikmeirr.

Tsanael .-luth . Gemeinde,
der lelbständ. evgl.-lutd
Kirche in Preriben zuge>
hörig . Dokh Str 4. 1
Vorm . 10 Uhr . Gottes¬
dienst.

Baotiltenaemeind «, Adler-
str. 19. Vorm. 9.30 Uhr
Predigt . 10.45 : Kinder-
gottesdienst . — 4 Uhr:
2ugend - Gottesdienst . —
Abds . 8-30 Uhr : Evang .-
Portrag . — Mittwoch,
abends 8.30 Uhr : Bihel-
u. Eebetsstunde . Pred.
Urban.

Thrittltche EemeinMaft.
Aula der höh. Töchter¬
schule am HchloholatzErng . Mühlgasse . Jeden
Mittwoch , abds . 8.30 Ubc
Bibelstunde . — Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Uhr.
Eoangeliiations -Vortrag

-ieuavoitoiilche Kemel ve
Oranienstr . 54. Nachm.
2.45 Uhr ' Kindergottcs-
dienst. 3.30 Uhr . Hauvt-
gottesdienst — Mitt¬
woch. abends 8 Uhr:
Gottesdienst.

Heilsarmee . Hermann-
str. 22. Sonntag , vorm.
10 Uhr : Heiligttngs -Ver-
iamml . Nachm. 2 Uhr:
Kinder - Gottesdienst . —
Abends 8 Uhr : Erwrck.-
Versammlung . Freitag,
abends 8.15 Uhr : Heils-
Versammlung.

Freireligiöse Gemeinde.
Vormittags 10 Uhr im
Bürgersaale des Nat-
baukes: Erbauung von
Pred . Voigt . Oitenbach,
über : ..Eejch. u. Entw.
der freirelig . Gemeine,
zu Wiesbaden . Lied 349.

Angl.cnn AmericanChurch
Frankfurter .' traße 3.

Service : on Sunday4 . Sept.
Holy Communion 8.30... 12
Mattins 11 16.
Eveusong 6.30,

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiimMtiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiii
mit eingebautem

Phonola- Ducanola
ßuea oder Mignon
teils neu , teils gespielt , aber

garantiert tadellos.

Piano-MagazinH. Schliffen
Wilhelmstraße 10 (Gartenhaus ).

Br. med. finlielsißin Spezialist für Haut- und
in Belgien a pr. Arzt , Geschlechtskrankhcjxsn

Wiesbaden , Sonneubergcr Straße 11a. Tel . 1410
Konsult . 9’/.—XI Vs, 3—7 Uhr , Sonntags 9' /, —1 Uhr.

Wir sind noch Abgeber
einer Restpartie ca. 60 t

la amerikanisches

„first clear“ hard wlnter , In Originalsäcken
ä 60 kg zum Ausnahmeprels von

b. k. n. Incl. Sack ab Lager Mainz, bei
Mindestabnahme ron 5000 kg. Die Ware
ist betreffs ßacklähigkeit und Klebkraft

von erstklassiger Beschaffenheit.

’jüüipiipi 'liFlis Ml.
Wiesbaden , Herderstp . 24
Telephon 229 und 584. Tel.-Adr. „ Nasila“ .
Direkter import sämtlich,Lebensmittel.

GIGIGIG

Kelteräpfel
beste Qualitäten,
billigste Preisei
Näheres d rch

Carl Vorpahl
Telephon 2261. :t Wiesbaden.
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Bekanntmachung
betreksend das Droschkenfuhrwesen.

Unter Aufhebung der Bekanntmachungen vonr!
17. 7. und 5. 10. 1920 wird mit Zustimmung des:
Magistrats angeordnet:

Als Fahrpreis gilt bis auf weiteres für Pferde¬
droschken das Neunfache, für Krafidreschken das
Achtfache und hei Fahrten , die auberhalb des Fahr-
berings enden und eine leere Rückfahrt bedingen,
das Zwölffache der in der Polizeioerordnung oomj
4. 4. 1912 festgesetztenPreise.

Die Bekanntmachung tritt mit dem Tage der:
Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 1. Sevtemher 1921.
Der Polizeipräsident . gez Krause.

Bekanntmachung.
Verdingungstermin für die vorgarten -Ei .ifrie-

dignnsen in Stampfbeton und Kunststeinen für fünf!
Besatzungswohnhäuser ist

Samstag den 10. Sept . 1921. vormittags 9 Uhr,
Kleine Wilhelmstrahe 3, Zimmer 19. ,

Die Angebotsunterlagen werden für 7.50 Mark:
abgegeben. F234

Wiesbaden , den 31. August 1921.
Städtisches Hochbauamt.

Bmni M fimm 'eas»Av -sr« m!
Durch die Svardüse „Geht", die zur Zeit von

Hausierern hier vertrieben wird , läßt sich, wie bei i
allen derartigen in das Brenncrrohr der Gaskocher |
einzuführenden Sieben , eine Gas - und Zeitersparnis i
nicht erzielen : dagegen wirkt sie im Dauerbetrieb ge¬
sundheitsschädlich. Die wiederholt sestgestellten Be-
hauvtungen der Hausierer, das Gaswerk emviehle!
den Gassoarer , sind unwahr.

Der beste Kochgas-Svarer ist ein guter und
richtig einregulierter Gasherd in Verbindung mit!
der Kochkiste.

Beratunsstelle für Gasverwertung,
Marktstratze Ui. F231

Maflufalitarvaren-
Etagen-GesGhäft

Christine 1 itfei
WIESBADEN

Mainzer Str . 33 a

Ausverkau
wegen

Räumung eines Warenvorrats
zu sehr billigen Preisen.

Nur gute Qua!itä!en.

Christine Bitter
BfSanufakturwaren

WIESBADEN
Mainzer Stp « 32 a.

Selbständigkeit
und dauernde Eristenz
mit hosem Jahreseinkommen bietet stch arbeits-
freudigen Herren u Damen (au ' Nichtkau' leute)
durch überna me uns. Zweig-Bersand-N .ederlass.
f. Wiesbaden, Mainz und Bez rk. Nu Herren,
denen an einer fiel. Existenz gelegen ist, ivo len
sch melden Etwas Kapita erforderl Genaue
Off. an Herrn Chalaupka , Frankfurt a .M .,
Cranachstrahe 29, Feueranzündetsabrik.Fl20

Eilliger als Fraclit ^u!
und schneller als Eil ^al!

ktgeimabiger Eiilujrdisuii
Wiesbaden , Mainz und zurau^.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittag, . Rheinalls , 21.
Von \\ ieshad»n 3.30 nachm., Vikolasstrti 5} i
L. RETTENMAYEA , Wiesbadaa,

NikCjasstratia 5. Tel.: 12, 11a. 121, 212, -a^i
Mainz , Rheinailea 21. Tel. 8 !), 72!

Als Verlobte empfehlen sich
meist schon nach kurzer Zeit diejenigen,
die dem „Bund “ als Mitglied betreten
Bundesschrift verseht , u . ohne Aufd/uck

gegen 1 Mk j den Interessent n.
„DER It UXD U 1199

QcschäftssteVe Frankfurt  a . M , Arndt str . U6.

I
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Naturweinversteigerung

K

m

dir Winzer-Genossenschaft der Vereinigten
WeinbergbesitzerG. m. u. H. Gau-Bickelheim.

Montag, 6. September 1921, vorm . 11 Uhr,
werden im Saale der „ Liedertafel “ zu Mainz

11/1, 1/2 St. 1919er und 83/1 St 192üer
(garantiert naturrein)

aus besseren u . besten Lagen Gau -Bickelheims
versteigert.

(® T Probetag am Versteigerungstage vor
und während der Versteigerung in der
„Liedertafel “ in Mainz. F14

Fernsprecher Amt Sprendlingen 202.

Kohlennol:
Wir offerieren z. fortlauf , Belieferung ab Werk:

1. Steinkohlen -Briketts (Eiform ) Mk. 24.00 per Ztr.
2. Indust . u . Hausbrand (rund ) „ 22.50 „ „
3. n n n » » 20.00 „ „
4. Bay . Steinkohle (Förderkohle) „ 11.55 „ „

intiui. Neichslohlen- u. Umsatzsteuer.
Den Industrien werden die Mengen nicht an¬

gerechnet und können frei bezogen werden . F61
E . NÄß lein & Co., Kohlengroßh., Nürnberg , Birkenstr.

vabnamti . zngelass. Wiesb. Gepäckbeförderung.

Expressgut
und Gepäck

(Amtl . eigene Gepäckabfertigung)
von und zur Bahn.

(Gepäckscheine und Fahrkarten etc. werden
vor Abreise Ins Baus geliefert . )

Annahmestellen : Nikolasstraße 5,
Kaiser-Friedr .-Platz 2,
Hauptbahnhof Raiter-

Telephone 12, 115, 124, 242, 2376, 6611. '

BETTENMAYER
Abteilung Welfreisebüro 475

WIESBADEN > ■■■ MAINZ.

Herrm-Sohlm . 30 Mk.
Damen-Sohlen . 24 Mk.

Nur Prima Kernleder.
— Jede andere Arbeit billigst . —

„Merkur ", Seerobenstratze 27.
Maschinen - und Motor -Oele
Helssdampf -Cyünder -Oele

Eismasciiinen -Compr .- Oele
Auto -Moforen -Oele 809
nur Ia Amerik . Raffinate

HePg . consist . Mascb . -Feffe
in Fässern und Kamen sofort lieferbar

Ph . Hdi . Marx
j Moritzstraße 21. Telephon 806.

&  Pis neue Ketiweise H
und ihre Anwendung

Im eigenen Heim mit Rings-Radium -Kissen und Rad um-Creme,
p tcntiwitiich geschützt unter Nr. R. 28464/27 Wz.

Aufsehenerregende Erfindung ultra -violette - ununterbrochene Be¬
strahlung ; glänzende Erfo ge bei : Lupus , Flechten , Ausschlä 're, Nieren-,
Herz - Magen-, Darm -, Lungen -, Nerven -, Frauenleiden , Tuberkulose,
Stoffwechselkrankheiten Gal enste ne, Kropf , Asthma , Rheumatismus,
Gicht , Ischias , Gehörschwäi he, Hämo rhoiden , Erkrankungen der

H irnorgane usw.XI J uvi gaiio uon . HMM

D rncloilang ohne Operation 4>
auf natürlichem Wege ohne Berufsstörung mit Dr. med . H. Miiller’s
Radium -Bruchhei apparat „Probata “ , ohne Feder , ohne Gu miband
und ohne Schenkelriemen . Kein Ein pritzen , keine Medikamente.
Tag n. Nacht ununterbrochen ult ra-violette Bestrahlung . Konkurrenzlos
einzig dastehende Erfindung ; glänzende Anerkennu gen. Mündliche
Auskunft kos enlos am Montag , den 6. September , in Wiesbaden,
Ilotel „Landsberg“ , von 10 Uhr vorm , bis 5 Uhr nachm . F 15

Dr . Müller & Cie . , Mannheim.

Ia msms
Adolfstraße 12 — Fernruf 2640

Garage
streikt nidii!

Tag - und Nadiffahrfen.

Syphilis
Haut- und Blassnloidm
vorzeitige Schwäche

— Blutuntersuchung
Spez . - Behandlg . f. Männer u . Frauen.

Urclogisches Inst tut Wiesbaden
Marktstr . 1. 10—12, 4—6. Sonntag 10—12.

Ji

iHiHa
ßüsi

Am Schloßplatz. Telephon 6313. aas
iiiiiiiiiHiHiiii ii iiiiiii iiiiiiiiiiiii ii iiriiniiiiiimiiiin in iiiiiiiiiiiiuiiiiiiiinuhiiimiiiiiiHiiiii.iif.i.uiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiim

Spezialgericht täglich von 12  und 6 Uhr ab:

Irische Ochsenbrust, Meerrettichsauce,
Souttlonhartoffetn und Biilap.

Heute Samstags

Großes Sdiladdfest
(ab 5 Uhr: Metzelsuppe).

Von iO Uhr abi
Wellfleisch und Bratwurst

Solperfieisdi . -tt-

/ §S
.

Schwarze Kleiber
Schwarze Blufert

I Schwarze Röcke
. Trauer -Hüte.
Trauer -Schleier
Trauer - Stoffe

UHb«r »insachst«« M) pa
«Lgautcjitn vatftlhruil.

iMumenthal

B.ütenweistesS«>Mi« MlZ
Pfund 14.- Mark.

Feinstes
Salatöl

Liter 16.— Mark.
Süßrahm-

Margarine
Pfund 12.56 Mark.

Prima
Weizenmehl

Pf nd 4.— Mark.
Knorr»

Makkaroni
Pfund 8.50 Mark.

Weist-Mie-IiM
Pfund 8.— Mark.

Zucker
Pfund 6.20 Mark.

Lebensmittelhaus
Eduard Stange.

Moritzstr. 8. Tri. 1929.

Wir bringen
wieder etwasBesonderes

i iimiiimimimiimimimmimmm
Für den Herbst sind inzwischen
große Sendungen Schuhwaren ein¬
getroffen . Erstklassige Fabrikate
von vollendeter Schön ! eit , für
jeden Ge chmack das Richtige.
Dieselben entstammen noch älteren
Abschlüssen u . kommen daher weit
unter dem Wert der heutigen Ver¬
hältnisse zu auffallend billigen

Preisen zum Verkauf.
Lackhalbschuhc , feine moderne Aus¬

führung , gediegene Qu lität . . .
Boxkalf HI , Spang nschuhe mit

Schnällchen , erstkiass . Fabrikat . .
RoOchevroau . Schnürschuhe , gediegene

Qualitäi , Lederausführung . . . .
Hcrrenstiefel , neue rass . Modelle, soL

Qualität . . 185, 175. 150, 185 u.
DamenstiTel in geschmackvoller Aus-

_ 1 « IA '. 1 X9  IX '. 10 K uführung . 175. 165. 158, 145. 125 u.
Knnbcnstiefel , 36/39. derbe Strapazier-

sliefel , vom Guten das Beste , 1--> u.
Tour stenstiefel , prima Qu >1. , Herren-

stief . 1 160 . Damensti ' fel
Sch ulstiefel , bess . Ausführ ., Ia Qual.,

31/35  98 . Größe 27/30
ScbuMiefel . erbere Ausführ .. Slrapa-

zier-Qualität . 31/35 78, 27,30
und vieles mehrl

175
135
95
125
115
118
125
94

Wir bitten um Besichtigung.

Schult - Kuhn
Blelchstr . 11 Wellrltzstr . 26

Fachmännische Bedienung.

Klubsessel
in bestem Rindleder,
Cord und Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner SitzmObel
Bern & Co. , Bismarckring 19

Siimardu ßpdanhen,Bd. III
erscheinen nunmehr Ende September zum Preise

von Mk. 26.40 in Halbleinen . Voraus¬
bestellungen erbittet Arthur Schwaedt,
Buch- n. Kunsthändler .. Antiquariat u. Lelhhibl.

Rheinstrasse  4 8. Telephon 6089.
L

Ihre Vermählung zeigen an

Paul Fr. Besler
Hermine Besler

geb . NeflerdorL

Wiesbaden , den 3 . September 102.1.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft rach längerem Leide«

mein innigg . liebter Mann
Oberstleutnant a. D.

Julius Kreuter.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Maris Kremer,

geb. Duerr.
Wiesbaden, den 1. September 1921.

Oranienftraße 50.

Die E nälcherung findet Montag, den
5. September , 11" Uhr vormittags , aus dem
Südsriedhos statt.

Von Belleidsbesuchen bitte abzusehen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil«

nähme, sowie für die vielen Blum nspenden
bei ein Hinscheiden meiner lieben Frau,
Doch er, Schwester und Schwägerin sagen wir
allen unseren innigsten DanL

Otto Lermer
Elise Hömberger
Familie Weyer. Bu .ch
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Allabendlich

©00

000

Münchner Oktoberfest
veranstaltet von dem riiltmlichst bekannten
und populärsten bayrischen Fesiwiri

Sdinndi Chmgmber
mit seiner urfidelen

Original - Oberlandlep - Kapelle
(14 Personen ).

Bier direkt vom Faß.

Heute ab71/»Uhr

Kein Weinzwang.

Jazz - Band.
Großes Orchester.

ZurBiebricherKerb!
empfehle ff. Speisen eigener
Schlachtung , Weine , alten,
rsuschcr v. süßen Apfelwein,
sowie prima Eier aus der
:: Sehötferhofbrauerei . : :

Emil Christ F199
Gasthaus „ Zum Löwen"

SefMg'Abteilmz„Amölts"
reranfialtet am 3. und 4. September im Lokal
„Germania". Helenenstraße 27:

Großes

stwlUck Mil) -WW
4 Gänse — 10 Hühner.

Anfanq: Samstag , d. 3. Sept .. adds . 7 Uhr.
Sonntag , den 4. Sept . . vorm. 1V llhr ab.

Der Vorstand.

Künstferspfele.
Dir . H. Habets

Conference:
Ludoif Köllisch.

September -Programm:
Erna .Maria Schreib

Tänzerin
Fräulein Inge Raff

Sängern
Lissy & Ren<

in ihren mod . Tänzen
Ludolf Konisch

Humorist u Conferenc.
Ga>tspiel Thea Degen

die beste deutsche
Vortragskünstlerin
Theo Körner

Schrittst , u.Komponist
Am Flügel : F .Drinkow

Guido Gialdini
Kunstpfeifer

Hermann Mestram
Rheinisch . Komiker in
seinen Verwandlungen
Ab 18. bis incl. 25.Sept.
Gastspiel Bela Lasky

a. Annemarie Hegner
Am Flügel :C.Wiegand.

Direktion:
Gustav Jaccby
„Wintergarten“

Schwalbaeher Str . 8.

Montag, 5. September,
8'/, Uhr

im Abonnement:

Wagner-
Abend.

Kipnis
Roffmann

Solier.
Arien, Duette , K.avirr-
soli aus Werken von

Richard Wagner.
Eintrittskarten:

I. Sperrsitz 8 .—
I. Parkett 6.—

Vorverkauf täglich:
Kaufhang Blumenthal.
Reisebüro Reltoniuayer

Tel. 188, 850, 2876.

ßberingelheimsr,
als Ausschankwein , sowie

la Weinbrand - Verschnitt 88°/„ empfehlen

Hubert SchützhCo., MBKrich.
früher Nikolasstraße 23, jetzt beim Landeshaus

Ka;ser -Frsedrich - BS?,?j 70.

Teilhaber
mit 60 Mille gesucht sür gutes kurzfristiges Geschäft
gegen halbe Gewinnbeteiligung. Offerten unter
A. 31» an den Tagbl.-Beriag.

Münchner Späten ~ MHrzen - Bier
Mainzer Akfien - Bier.

WALHALLA
! ! Der brillante Spielplan ! !

@ © @

ÜM WM
Dekoration

Schwedische Füntast:

Das Lied von dar
Ein Liebeslied in 7 Kapiteln

nach der gleichnamigen Erzählung
des finnischen Dichters

fobazxneai linaanfeosM.
Musik von Alexander Schumann.
Beginn : 4 , 67 , und 9V « Uhr.

Bi deutsches Meisterwerk:

Aufsehen errege ule Ereignisse
in 6"Akten mit

Erleb Kafser - Tifz
Paul Ricüfer
Albert Pcäry
Gerfrud IVeltiter.

Beginn : 57 , und 87 , Uhr.

Kammer-
:: Lichtspiels

| Maurff lusstr . 12.

liieM ii !L
Schauspiel in 5 Akten

mit
Asta Nielsen u.
Paus!Wegener.
Sswissoßloss Bestien

2 . Teil.
Abenteurer - Roman

in 5 Akten.
Kleine Eintrittspreise r1.50 bis 3.75 Mk.

BggrraissbrtssrKamga

Prima PslückäpsLl
zu verkaufen

Labnstrabe 89.

o .Körsiio '/

DfO j,cO sm<|'i doch die
I ü '* Besten'

'1 Zu  haben In
Apotheken u.Drogerien

Schuh-Ieparatoren
sofort I

Man kann darauf warten.
Herren -Soblen v. 28.— an
Damen -Sohien v. 25.— an
Gummisohlen und Absitze billig.
Ristar, nahen usw. alles sofort.
Goliath- Schuhgeseilschaft

Coulinstraße 3.

ÜiHpfizissimus:P
m Erste vornehmst®
btt Künstlerspiel®
U WIESBADEN
■W Telephon 1023.
,„,»»»»»»»»>»»»»>»"»»»„

1.—15. September:

Das vollständig
iimchli um
orstkl. Programm.

Täglich 5 Uhr:
Tanzfee mit künst-
ierischenDar - ietungen

und abends 9 Uhr:
jazz - BandTrocadero

1 Tanzpalast und Bar

Urania
Blelchstr . 50 . Bleicbstr . 30.

„Aus der Becla -Bioscop-Luxu klasse“ :

Jas Spiel mit dem Jener“
Nach einer Idee

von Jollns Horst und Alexander Engel
mit Diana Karenno

der bekannten ital . Tragödin i. d . Hauptrolle.
Vorher:

„Meine Frau die hat’nPiepmatz.“
Filmschwank in 2 Akten mit Paul Herdig.

Residenz-Theater
— Schönstes Llchfsplelham —
iiniiiiliiiiiifititiiiiintniiiiililiiniifiiMiiitiiiiiii nn.i7r.Tn

Ab Samstag , 3 September bis einschl. Freitag,
den 9. September.

Ununterbrochen täsrl. von 37 . bis 10' /, Uhr:
Der erste große ALBERTINI -Sensationsfiim

Sensations -Schauspiel in 6 Akten.
In den Hauptrollen : Luciano Alberflni
u. der weltberühmte Schimpanse Kapitän Jack H.

Vorher : F 369

Aus der Universai-Sammelmappe Nr.3.
: : :: :: Großes Orchester :: :: ::

■KInephon
Taunuastraßo 1» nahe Kochbruanen . Tel. 140.

Götzendämmerung
hr letztes Opfer) Drama aus 2 Welten , 2 Akte

mit Manja Tzafschewa.
Herrliche Bilder aus Indien.

Spannend ?, reichbewegte Handlung.
Hervorragende Darstellung.

— So ein Lausbub =
Entzückendes Lustspiel in 3 Akten

mit Paul Heidemann.

(Ihr 1

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. i : Telephon 6137.

Das große Doppel - Programm!

Mia May
in dem iaktigen F,Imschauspiel

Bis plalBiMdie Ehe.
Dis Höllenmaschins.

i Sensationelles Erlebnis dos Meister - Detektivs |
Harry Hill in 6 Akten.

In den Hauptrollen:

Va!y Arnheim und Marga Lindt.
Spielzeit 3—107, Uhr.

zu -Fabrik - Preisen
Sch. eibmsschincn -

MÜLZÜSL"
> Bert amstr.20, Tel.

Knote
Staats -ThLaLor.

Samstag . 3. September.
Die Rose vonStambul
Oper«» « in 3 Akten von Brammer
u. Drünwalh . Muiik von Ü>Fall.
Keniat Pascha Luido Lehrmann
Nondia » ül . Martha Lummer
erneut. . . ab . wauer-Retchek
Vüzeta . Etse Weber
jVatme . Eva Papedors
Durtane . . . . . . 2 da Hau
Emine . . . . arude RehtLndec
Lobeibe . . Käthe Kreunvieser
Achmed Bey . . Hetnr. Schorn
Mütter len. . . Mar Andrtan»
Fridolin . . Beruh . Herrmannk " ' - -SeslrS
Direktor

. Mar . Doppetbau.
. . Han»

Llflbon . . . . Helga Reimers
Bül -Lul . .Paula  DiffelnkStler
Djannteh . . . Paula Mtckotcit
Musik. Leitung : Dr. St. Panne:
Nach den, i . und S. Akt treten
Pausen von je tS Minuten ein.
Ansang 7, Enbe gegen 10 Uhr.

MGNMSN -KWM
Samstag , 3. September*

Vormittags U Ulurs
Konzert

des Städtischen Kurorohssters
io der Kochbrunnen - Aa ajj.

Leitung : Kammermusiker
Adam Uahn.

1. Ouvertüre . Die Zigeunerin* 1
von W. Ba-Ie.

2. Andante aus der G-dur-
Sonate voa Beethoven.

3. Grubenlichtar - Waizer voa
0 . Zeller.

4. Moment musioal von Frz.
Schubert.

5. Operetten - Potpourri von
E. Sehlög 'el.

6. Im D-Zug , Galopp von F-
V. Blon.

Kirchg ;.,1.8 , ■,„,lltll̂ .i|;®1|11g; 1Illi8,
Nur 3 Tage I Der große Abenleurer -Film :
Rafaella , das Rätssl von Kopenhagen
i. Teil Das Mysterium das Hauses Ragmar

Kriminal -Schauspiel in 4 Akten.
Ein schwaches Weib

Drama in 4 Akten mit Erna Morcna und
Erich Kaiser -Titz.

Ab Dienstag , den 6. September , der II.
Der Schrecken d ?r IKill onüre.

SCHUM ANSI - THEATER
Frankfurt a. M. Getri nüb r d. Hauptbahulmf.

Täglich 77 - Uhn
NEU ! Das sensationelle große NEU!

VARIETE - PROGRAMM.
Jeden Sonn - oder Feiertag : 2 Vurstokungen 2.

3 Uhr : Fremden -Vorstellung.
Halbe Pre se. — Ungekürztes Programm.

Kartenverkauf : An der Theaterkasse 10—1 Uhr
und ab 6 Uhr . Außerdem bei Lina Schott,
Theaterplatz 10, Olga v. Hagen , Goethestr . 37,
Schotteufels & Cie ., Belhmannstr . 54. F 167

WhW -LWltt
Samstag :, 3. September.
Nachmittags 4—6. 3J Ufer
Atonnsmaals-Konzert

Städt. Kurorchestef.
Leitung : Kammermusiker

Adam Hahn.
1. Ouvertüre . Die diebische

Elster * von G. Rossini.
2. Hans im Glück , Aiiruhen*

bild von C. Beudei.
J. Espana , Walzer von E.

Waldteufel.
4. Fantasie aus »Der Tribut

von Zamora“ von Gouuod.
6. Pierotts Ständchen von

A. Hahn.
6. Altniederländisches Dank¬

gebet von E. Kremser.
7. Bautiuszug aus „Sylvia “ vos

L. Delibes.
Ab 7 Ubr abends:
Großer Ball.

Erntefest . 3 Ball Orchester.
Bei geeigneter Witterung

von 8 Uhr ab:
Konzert des Kurorchestorä

im Kurgarten.
Leitung : Kammermusiker

Adam Halm.
1. Ouvertüre „Leichte Kaval¬

lerie “ von F. v. Suppd.
2. Amina, ägyptiaclies btänd-

eben von ? . Lincke.
3. Morgenblätter , Walzer von

J. Strauß. .
4. Die Mübie im Schwarzwild,

Idyll von R. Eilenberg.
5. Potpourri aus «Der Bettel*•tudeat “ von C. Millöcker.
6. Estudiantma , Walser von

E. Waldteufel.
7. Im Kahlenbergerdörfel,

Polka von Ph. Fahrbach.
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